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Ein anforderungsreiches Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende zu. Zeit also, um eine Bilanz zu ziehen  
über das Erreichte und einen Blick zu wagen in die 
nähere Zukunft. Trotz Unsicherheiten wegen  
Corona und dem Ukraine-Krieg hat die Wirtschafts-
kammer mit der «Agenda Werkplatz 2025plus» 
wichtige Weichen gestellt für die Zukunft.
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Danke
Die generelle Einführung der QR-Rechnung in der Schweiz 
und in Liechtenstein erfolgte wie geplant Anfang Oktober 
2022. Ein grosser Dank gilt allen Akteuren in Unternehmen, 
Verbänden und Behörden, die mit ihrem Engagement 
massgeblich zum Gelingen des Projekts beigetragen haben. 
Mit vereinten Kräften haben wir einen wichtigen Schritt in 
die digitale Zukunft des Zahlungsverkehrs vollzogen.

Eine Initiative des Finanzplatzes Schweiz 
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Nein zum Casino-Verbot und 
zur drohenden Verbotskultur
Am 29. Januar 2023 stimmen wir darüber ab, ob ein Casino-

Verbot in der Verfassung verankert werden soll. Ich lehne 

diese Verbotsinitiative in aller Deutlichkeit ab und sage damit 

NEIN zu einer sich einschleichenden Verbotskultur. Ein Casino- 

Verbot würde das definitive Aus für unsere am Markt tätigen 

Casinos und damit ein Aus für den Casino-Verband, welcher 

sich als 25. Sektion der Wirtschaftskammer angeschlossen  

hat, bedeuten. Ein solches Verbot hat in unserer  Verfassung 

nichts zu suchen und widerspricht meinem per sönlichen Ver-

ständnis von Handels- und Gewerbefreiheit.

In diesem Zusammenhang frage ich 

mich, wo eine solche Verbotskultur 

hinführt. Was soll als nächstes verbo-

ten werden? Börsen- und Spekulations-

geschäfte, welche auch risikobehaftet 

sind? Der Einsatz von Kryptowährun-

gen und die dahinterliegenden Ge-

schäftsmodelle unserer Finanzdienst-

leister, weil sie der Reputation unseres 

Landes schaden? Oder sollen künftig 

gar Wetten und Lose verboten werden, sodass unsere Bevöl-

kerung über die Grenze in die Schweiz fahren muss, um den 

Lottoschein abzugeben?

Wir sind eine eigenverantwortliche Gesellschaft und brauchen 

keine staatlichen Verbote. Ausserdem funktioniert die staat-

liche Aufsicht im Casino-Bereich bestens, und es ist besser, 

ein bestimmtes Spielangebot in einem legalen, geschützten 

und staatlich kontrollierten Rahmen zuzulassen anstatt alles 

dem unkontrollierten, illegalen Schwarzmarkt zu überlassen. 

Ein Reputationsproblem haben wir nicht wegen den Casinos, 

sondern hätten wir dann, wenn wir zuerst private Investitio-

nen in einen Sektor erlauben und anschliessend, nachdem die 

Investitionen getätigt worden sind, diesen Sektor wieder ver-

bieten. Wo bleibt hier die staatliche Rechtssicherheit für den 

Wirtschaftsstandort? Welcher Unternehmer wird sich künftig 

auf den Staat noch verlassen?

Casinos bringen dem Staat direkte Einnahmen in der Höhe 

von rund CHF 40 Millionen. Ausserdem haben unsere Casinos 

in den letzten Jahren dreistellige Millionensummen in Neu-, 

Um- und Innenausbauten investiert. Diese Investitionen sind 

bis auf wenige Ausnahmen direkt ins einheimische Gewerbe 

geflossen. Auch heute profitieren viele einheimische gewerb-

liche Zuliefererbetriebe von den Aufträgen der Casino-Branche. 

Deshalb: ein NEIN zum Casino-Verbot.

Jürgen Nigg, Geschäftsführer Wirtschaftskammer Liechtenstein
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Martin Meyer, wenn man sich an 
die letzten elf Monate erinnert, was 
weltweit alles gelaufen ist, könnte 
man zur Schlussfolgerung gelangen: 
Ein verrücktes Jahr! Wie sieht die 
Einschätzung für Liechtenstein aus?
Im Unterschied zu früher müssen wir zur 

Kenntnis nehmen, dass die Auswirkun-

gen der internationalen Politik und der 

Weltwirtschaft praktisch sofort zu spü-

ren sind. Ob es sich um Corona oder den 

Ukraine-Krieg handelt oder ob es um die 

Verteuerung von Rohstoffen oder Ener-

gieträgern geht. Die Problematik von 

Lohnanpassungen und Teuerungsent-

wicklung hat auch uns erreicht, die Ver-

teuerung von Materialien und die Lie-

ferengpässe spürte jeder Betrieb ohne 

zeitliche Verzögerung. Das bedeutet zu-

sammengefasst, viele Unternehmen sind 

nahe an der Grenze der Belastbarkeit.

Derzeit beschäftigt die Unternehmen 
vor allem die Energieversorgung, die 
Frage der Verkraftbarkeit der teil-
weise enormen Preissteigerungen 
bei den einzelnen Energieträgern.
Ein ganz entscheidender Faktor für die 

Wintermonate wird die Stromversor-

gung sein. Wenn man sich überlegt, 

wie stark Haushalte und Wirtschaft vom 

Strom abhängig sind, kann man sich 

ausmalen, was passiert, wenn es zu 

Stromrationierungen oder stundenwei-

sen Stromabschaltungen kommen wür-

de: Wenn der Kühlschrank warm und die 

Wohnung kalt wird, wenn die Maschinen 

in den Betrieben nicht mehr laufen. 

Auch wenn es nicht zu einem solchen 

Szenario kommen wird, bleiben noch 

genug Probleme übrig, wie beispiels-

weise die Verkraftbarkeit der Preisstei-

gerungen. Die LKW haben angekündigt, 

im kommenden Jahr den Strompreis für 

Endkunden von 19,2 Rappen auf 37,7 

Rappen anzuheben. Diese Erhöhung 

kann für Unternehmen, die viel Strom 

benötigen, zu einer existenziellen Frage 

werden. 

Was hat die Wirtschaftskammer da-
gegen unternommen?
Im Rahmen der von der Regierung  

eingesetzten Taskforce über mögliche 

staatliche Hilfen setzte sich die Wirt-

schaftskammer für die Unterstützung 

von energieintensiven Betrieben ein. Die 

Regierung hat in Zusammenarbeit mit 

den Wirtschaftsverbänden eine diesbe-

zügliche Vorlage ausgearbeitet: Unter-

nehmen, die sich aufgrund der Energie-

preise in einer existenzbedrohenden 

Lage befinden, werden im kommenden 

Jahr mit staatlichen Subventionen unter-

stützt. Der Energiekostenzuschuss gilt 

dabei als Notmassnahme, der aber nur 

befristet als Überbrückungshilfe ausbe-

zahlt wird. 

Diese Ausrichtung deckt sich mit den 

Vorstellungen der Wirtschaftskammer, 

dass die Hilfe des Staates nur in Aus-

nahmesituationen in Anspruch genom-

men werden soll. Gleichzeitig wird durch  

die konstruktive Zusammenarbeit zwi-

schen Regierung und Wirtschaft wieder 

einmal deutlich, wie wertvoll die Mit-

gliedschaft von Betrieben in der Wirt-

schaftskammer ist. 

Die meisten Branchen stellen einen 
Fachkräftemangel fest. Wie ver-
sucht die Wirtschaftskammer dieses 
Problem abzuschwächen?
Generell stellen wir im Gewerbe einen 

Arbeitskraftmangel fest, der sich ak-

zentuiert beim Mangel an qualifizierten 

Arbeitskräften. Dieses Problem wird 

sich noch weiter verschärfen, weil in 

den nächsten Jahren viele Fachkräfte in 

Pension gehen, die nicht vollumfänglich 

ersetzt werden können, weil aufgrund 

der geburtenschwachen Jahrgänge der 

Nachwuchs fehlt. Die Wirtschaftskam-

mer setzt sich seit Jahren für eine Ver-

besserung der Rahmenbedingungen für 

die KMU ein, um damit die Attraktivität 

des Gewerbes für Arbeitskräfte zu stei-

gern. 

Was den Fachkräftemangel betrifft, hat 

die Wirtschaftskammer mit der «Agen-

da Werkplatz 2025plus» ein Instrument 

geschaffen, um über Aus- und Weiter-

Wir bauen mit Zuversicht am Werkplatz Liechtenstein

Ein anforderungsreiches Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Zeit also, um eine Bilanz zu ziehen  
über das Erreichte und einen Blick zu wagen in die nähere Zukunft. Trotz Unsicherheiten  
wegen Corona und dem Ukraine-Krieg hat die Wirtschaftskammer mit der «Agenda Werkplatz 
2025plus» wichtige Weichen gestellt für die Zukunft.

Martin Meyer, Präsident der Wirtschafts- 

kammer: Mit der «Agenda Werkplatz 

2025plus» haben wir wichtige Weichen 

für die Zukunft gestellt. Aufbauend  

darauf können wir mit einer gewissen 

Zuversicht in die nähere Zukunft blicken.
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bildung die Leute zu befähigen, in an-

spruchsvollere Jobs einzusteigen. Aller-

dings braucht es einige Zeit, bis solche 

Programme den erhofften Erfolg brin-

gen. 

Welches sind die Hauptstossrich-
tungen der gerade angesprochenen 
«Agenda Werkplatz 2025plus»?
Einer der Hauptpunkte ist die Verbesse-

rung der politischen Rahmenbedingun-

gen mit Deregulierung und Bürokratie-

abbau, ein anderer die Bewahrung und 

Verbesserung der Standortfaktoren, 

wozu die erwähnte Förderung der Aus- 

und Weiterbildung einen wesentlichen 

Beitrag leisten kann. 

Für besonders wichtig halte ich unse-

ren Programmpunkt «Das Gewerbe auf 

die Digitalisierung fit machen». In einem 

ersten Schritt wollen wir das Bewusst-

sein wecken, dass mit dieser Technolo-

gie nicht nur bestehende Probleme ge-

löst werden können, sondern auch neue 

Wege für die Produktion ermöglicht und 

damit neue Chancen für die Unterneh-

men eröffnet werden. In Fachveranstal-

tungen wollen wir unseren Mitgliedern 

zeigen, wie mit Digitalisierung neue Pro-

dukte entwickelt werden können, dass 

damit Einsparungen an Material und  

Zeit möglich sind und wie nachhaltiges 

Wirtschaften gefördert wird. 

Die Wirtschaftskammer hat dieses 
Jahr für Aufsehen gesorgt, als sie 
sich skeptisch äusserte gegenüber 
der «Verbotskultur» der Regierung.
Grundsätzlich verfolgt die Wirtschafts-

kammer eine liberale Gesellschafts- 

und Wirtschaftspolitik. An der Jahres-

versammlung der Wirtschaftskammer 

habe ich deshalb die Sorge der Wirt-

schaftskammer über eine sich leise ein-

schleichende Verbotskultur betont. Die 

Verfassungsinitiative für ein absolutes 

Casino-Verbot habe ich zum Anlass ge-

nommen, um die Frage zu stellen, ob bei 

 einer Annahme der Initiative noch ande-

re Branchen abgeschafft werden sollen, 

etwa das Transportgewerbe, weil die 

Lastwagen störende Abgase produzie-

ren und Staus an der Grenze verursa-

chen. Auch wenn nicht damit zu rechnen 

ist, dass es weitere Verbotsinitiativen 

gibt, für die Wirtschaftskammer darf es 

keine solche Eingriffe in eine liberale 

Wirtschaftspolitik geben. 

Aber beim geplanten Verbot von Öl- 
und Gasheizungen, um die Energie-
wende zu beschleunigen, könnte die 
Wirtschaftskammer doch ein Auge 
zudrücken.
Die Wirtschaftskammer spricht sich ganz 

klar für Massnahmen aus, um das Klima-

ziel zu erreichen. Aber ein Verbot von 

Öl- und Gasheizungen ist ein massiver 

Eingriff in die persönliche Freiheit von 

Hausbesitzern, wie auch die Pflicht, auf 

jedem Hausdach eine Photovoltaik-An-

lage zu installieren. Ein absolutes Verbot 

muss von zahlreichen Regeln begleitet 

werden, die einzuhalten sind oder sonst 

mit Bussen belegt werden. Es geht bei 

den Heizungen nicht um eine Verkehrs-

regel, wenn eine Ampel auf «Rot» steht. 

Ein Beispiel dazu: Wenn eine Öl- oder 

Gasheizung mitten im Winter den Geist 

aufgibt, darf man einen neuen Brenner 

installieren oder muss man in der kalten 

Wohnung ausharren, bis die Photovolta-

ik-Anlage auf dem Dach installiert ist? 

Solche und ähnliche Fragen müssen bei 

einem absoluten Verbot reglementiert 

werden. Viel einfacher und effizienter 

ist ein Anreizsystem: Wer auf eine Alter-

nativheizung umstellt, erhält eine staat-

liche Unterstützung. Dabei kann das An-

reizsystem so ausgestaltet werden, dass 

sich ein möglichst frühzeitiges Umstel-

len finanziell lohnt. 

Ein Blick in die Zukunft: Nächstes 
Jahr kann das Jubiläum «100 Jahre 
Zollvertrag mit der Schweiz» gefei-
ert werden.
Der Zollvertrag ist das wichtigste Ver-

tragswerk, das Liechtenstein mit der 

Schweiz abgeschlossen hat. Die Ein-

bindung unseres Landes in den Wirt-

schafts- und Währungsraum Schweiz 

hat sich gelohnt. Allerdings gab es im 

Zusammenhang mit dem EWR-Nein 

der Schweiz gewisse Unstimmigkeiten, 

die seither den vorher freien Dienstleis-

tungsverkehr über die Staatsgrenze hin-

weg behinderten. Ich hoffe, wir haben in 

diesem Jubiläumsjahr die Möglichkeit, 

diese Probleme anzusprechen. Die Wirt-

schaftskammer strebt, ganz im Sinne 

einer liberalen Wirtschaftspolitik, eine 

Rückkehr zu offenen Grenzen ohne büro-

kratische Hürden an. Auch die Schweiz 

bekennt sich grundsätzlich zu einer libe-

ralen Wirtschaftspolitik. Also müsste es 

doch möglich sein, zu einer Regelung zu-

rückzukehren, die Jahrzehnte problem-

los funktioniert hat. 

Haben Sie einen Wunsch an die Mit-
glieder der Wirtschaftskammer für 
das kommende Jahr?
Wichtig erscheint mir, dass wir trotz 

Unsicherheiten über Preisentwicklun-

gen und Wirtschaftslage den Mut nicht 

verlieren, sondern mit Zuversicht in die 

eigenen Fähigkeiten die Herausforderun-

gen annehmen. Gerade das Gewerbe hat 

in der Vergangenheit bei schwierigen  

Situationen ein hohes Mass an Flexibili-

tät und an Anpassungsfähigkeit bewie-

sen. Deshalb bin ich zuversichtlich, dass 

wir auch das Jahr 2023 gut meistern 

werden. 

Von der Zukunft nochmals zurück zur 

Gegenwart: Am Ende eines ereignis-

reichen und anforderungsreichen Ver-

bandsjahres möchte ich allen Partnern 

meinen besten Dank aussprechen für 

die gute Zusammenarbeit. Ganz beson-

ders bedanken möchte ich mich bei den 

Mitgliedern der Wirtschaftskammer für 

die aktive Mitarbeit in den Sektionen, 

Arbeitsgruppen und anderen Gremien. 

Mein Dank geht nicht zuletzt an die Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-

schäftsstelle, die wieder hervorragende 

Arbeit für die gewerbliche Wirtschaft ge-

leistet haben.
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wie

grantthornton.ch/abacus

Grant Thornton ist der einzige 
liechtensteinische Vertriebspartner 
für die Finanzbuchhaltungs-
software Abacus. 

Ob Buchhaltung, Lohn- und Personal- 
administration, Wirtschaftsprüfung  
oder Steuerberatung: Wir gehen für 
Sie die Extrameile.

www.sozialfonds.li

 
Die Leidenschaft 

gute Gastgeber zu sein, 
hat uns viele Stammgäste 

beschert. Dank der Service qualität 
und Kundennähe zählen wir zu  

den treuen und zufriedenen  
Kunden des Sozialfonds.

Bianca Schurte und  
Michela Schurte-Knöpfel 

Camping Mittagsspitze, Triesen
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Impressionen aus den Jahresversammlungen 2022

Die diesjährigen Jahresversammlungen der verschiedenen Branchenverbände laufen  
seit  Anfang November auf Hochtouren. Die Sitzungen stehen heuer ganz im Zeichen der 
Lohnanpassungen.

Natürlich beschäftigen die Unterneh-

men aber vor allem auch die drohende 

Energiemangellage und die Strom- und 

Gaspreiserhöhungen. Jede Branche ist 

mehr oder weniger davon betroffen. 

Viele KMU in Liechtenstein sind immer 

noch dabei, die Auswirkungen der Coro-

na-Krise zu verarbeiten und sind nun mit 

weiteren Kostentreibern konfrontiert, 

die für viele existenzgefährdend werden 

könnten. Deshalb wird an den Versamm-

lungen intensiv darüber diskutiert.

Jede Sektion bearbeitet aber auch indi-

viduelle und auf ihre Branche angepass-

te Traktanden.

Gewerbliche Industrie  
Liechtenstein
Im Mittelpunkt der diesjährigen Ver-

sammlung stand u.a. die Revision des 

Gesamtarbeitsvertrags. Eine erste Ver-

handlungsrunde mit dem LANV fand 

Ende Oktober statt. Die Verbandsmit-

glieder diskutierten rege über verschie-

dene Anpassungen und gaben den Weg 

für weitere Verhandlungen frei.

Gärtner- & Floristenverband
Die LIHGA-Teilnahme und die Garten-

schau Balzers bildeten die Höhepunkte 

im Verbandsjahr und die Mitglieder lies-

sen an der Versammlung gerne Revue 

passieren. Nach einer rund 2-stündigen 

Jahresversammlung mit intensiven Dis-

kussionen rundete der gesellschaftliche 

Teil mit einem gemütlichen Raclette- 

Essen den Abend ab. 

Raumausstatter und Bodenleger
Sektionspräsident Simon Heeb führte 

speditiv durch die Versammlung. Disku-

tiert wurde insbesondere die Lohn- und 

Protokollvereinbarung für das Jahr 2023. 

Der Verband hat sich mit dem LANV auf 

einen einmaligen Teuerungsausgleich 

sowie Anpassungen bei den Mindestlöh-

nen geeinigt.

Elektro- / und Medientechnik-
gewerbe
Rege Diskussionen zu einzelnen Trak-

tanden begleiteten die Jahresversamm-

lung. Das Lehrlingswesen mit den QV-

Vorbereitungstagen im Frühjahr und der 

Arbeitssicherheitskurs speziell für Elek-

trolernende standen heuer im Mittel-

punkt. Grosse Bedenken äusserten die 

Anwesenden bezüglich des Lehrlings-

mangels.

Liechtensteinisches Handelsgewerbe
Die Verbandsvertreter informierten an 

der Jahresversammlung über vergan-

gene und anstehende Sektionsprojekte. 

Dabei stand insbesondere die Weih-

nachtssternaktion wie auch das Kom-

munikationskonzept für das einkaufland 

liechtenstein im Mittelpunkt. Für den 

Vorstand wurden Ersatzwahlen durchge-

führt, Rahel Thöny folgt auf Peter Thöny. 

Christian Hausmann wurde zum Vize-

präsidenten ernannt.

Bäcker- & Konditorenverband
Gerade erst aus der Pandemie raus, be-

schäftigt das Bäckergewerbe das Ener-

giethema massiv. Die Branche befindet 

sich deshalb in einer äusserst schwieri-

gen Lage. Dennoch konnten die Mitglie-

der des Verbandes mit dem Verein Feld-

freunde Liechtenstein ein spannendes 

Projekt umsetzen, das «Liechtensteiner 

Brot», dessen Nachhaltigkeit mit diesem 

Projekt zu 100 % gegeben ist.

Sektionen.

Das Lehrlingswesen stand dieses  

Jahr bei der Jahresversammlung der 

Elektriker im Mittelpunkt.

Der Präsident der Sektion Handels-

gewerbe, Sven Simonis, bedankt sich 

bei Peter Thöny für seinen langjährigen 

Einsatz im Vorstand.

Nach einer rund 2-stündigen Jahresver-

sammlung kam auch der gemütliche Teil  

bei den Gärtnern & Floristen nicht zu kurz.
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Marketing, Verkauf
Wirtschaftskammer Liechtenstein, Zollstrasse 23, 9494 Schaan
Elke Kleeb, e.kleeb@wirtschaftskammer.li, www.wirtschaftskammer.li

Wiederholungs-
rabatt:
3 x 5 %
6 x 10 %
10 x 15 %

Zuschlag bei 
Platzierungswunsch: 
20 %

Alle Preise verstehen 
sich exkl. MwSt.

1/2 Seite
quer 198 x 128 mm
hoch 96 x 261 mm

1/4 Seite
quer 198 x 62 mm

hoch 
96 x 128

mm

1/1 Seite
198 x 261 mm

1/8 Seite
96 x 62 mm

Tarif 4-farbig CHF
Mitglieder 1380.–
Nicht-Mitglieder 1560.–

Tarif 4-farbig CHF
Mitglieder 395.–
Nicht-Mitglieder 490.–

Tarif 4-farbig CHF
Mitglieder 690.–
Nicht-Mitglieder 790.–

Tarif 4-farbig CHF
Mitglieder 240.–
Nicht-Mitglieder 290.–

Distribution
Aufl age 4800 Exemplare
•   Persönlich adressiert an jede(n) UnternehmerIn Liechtensteins.
•   Liegt bei allen öffentlichen Behörden und Institutionen auf.
•   Die Publikation «unternehmer.» der Wirtschaftskammer Liechtenstein
•   bietet Ihnen eine ideale Plattform für inserate «von Unternehmer-Innen 

für Unternehmer-Innen».
•   Die Zeitschrift veröffentlicht Berichte und Meinungen, welche unsere 

liechtensteinische Wirtschaft tangieren.
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Business.

Der All-in-one-Partner aus LiechtensteinDie Speedcom AG ist seit mehr als 20 Jahren einer der führenden Anbieter von Dienstleistungen 

in den Bereichen Informatik, Telekommunikation sowie Sicherheitslösungen. Durch den  

Betrieb von zwei georedundanten Datacenter am Unternehmensstandort Liechtenstein sind 

viele unserer Dienstleistungen als Cloud Services verfügbar.

haben wir zudem noch ein besonderes LIHGA-Special vorbereitet: Kennen Sie noch den Hollywood-Movie «Verlocken-de Fallen» mit Catherine Zeta-Jones und Sean Connery in den Hauptrollen? Als Meisterdiebin schlängelt sich Catherine  Zeta-Jones durch einen mit Laserschran-ken gesicherten Raum. Bei unserem  LIHGA-Special können Sie einen Hauch von Hollywood erleben und Ihre Ge-schicklichkeit in einem Laserraum bewei-sen.

Speedcom AG
Im alten Riet 153, LI-9494 Schaanwww.speedcom.li

Speedcom (Schweiz) AGLangäulistrasse 37, CH-9470 Buchswww.speedcom.ch

Ein schneller Glasfaser-Internetanschluss inklusive Standortvernetzung, eine virtu-elle Telefonanlage mit Festnetzrufnum-mer aus unserem eigenen Nummern-block, eine intelligente Alarmanlage in Kombination mit einer Videoüberwa-chung, die Administration des lokalen Client / Server-Netzwerks, ein Offsite-Backup Ihrer gesamten Infrastruktur in unsere Datacenter oder die Betreuung der WLAN-Infrastruktur – unser vielfäl-tiges Portfolio deckt viele Bedürfnisse und Anforderungen von Unternehmen ab. Wir schaffen als starker «All-in-one-Partner» die technische Grundlage für Ihre Unternehmung und stellen somit die erfolgreiche Ausführung Ihrer Ge-schäftsprozesse sicher.

SicherheitslösungenUnser jüngstes Standbein im «All-in-one-Partner»-Portfolio sind Sicherheits-lösungen. Wir bieten individuelle Lösun-gen nach höchsten Sicherheitsstandards und auf dem neusten Stand der techno-logischen Entwicklung an. Ob Sie Ihr  Zuhause oder Geschäft mit einer Alarm-anlage sichern, den Zutritt kontrollieren, den Innen- und Aussenbereich mit Vi-deokameras überwachen, Umweltmes-sungen protokollieren oder komplexe Steuerungen realisieren möchten – eine multifunktionale und systemübergrei-fende Sicherheitslösung bringt die ge-wünschte Sicherheit. Wir schaffen mass-geschneiderte Lösungen, welche durch eine herausragende Qualität, fast unbe-grenzte Funktionalität und gleichzeitig sehr einfache Bedienung bestechen.

ISO-27001 ZertifizierungAls kompetenter «All-in-one-Partner» haben wir hohe Ansprüche an die Zu-

verlässigkeit, Qualität und Sicherheit un-serer Services. Um diesen Ansprüchen noch besser gerecht zu werden, hat sich die Speedcom AG nach dem internatio-nal anerkannten Standard für Qualitäts-managementsysteme – ISO 9001:2015 –  zertifizieren lassen. Zusätzlich hat sich die Speedcom AG auch für Informations-sicherheitsmanagementsysteme (ISMS) in den Bereichen Datacenter und Cloud –  ISO 27001:2013 – zertifizieren lassen. Diese Zertifizierung bestätigt, dass die von der Speedcom AG umgesetzten und verwendeten Sicherheitsmassnahmen sowie auch das ISMS alle Anforderun-gen der Norm erfüllen.

LIHGA-Special
Nach vier Jahren LIHGA-Abstinenz freu-en wir uns auf die kommende Ausfüh-rung. Sie finden uns traditionell am Be-ginn des Rundgangs in der Halle 1. Wir präsentieren uns dieses Jahr mit einem frischen Speedcom-Auftritt und zeigen Ihnen unsere Vorteile als vielseitigen «All-in-one-Partner» auf. Dieses Jahr 

Die Inhaber der Speedcom AG: Andreas Kollmann (CEO) und Urs Frick.

Öffentliche Arbeitsvergaben

Schaan, April 2020 / Nr. 133/14. Jahrgang www.unternehmer-magazin.li

Möchten Sie einen modernen Event- oder Seminarraum mieten?
Bei uns sind Sie genau richtig! Entdecken Sie 
die Seminar- und Sitzungsräume am Geschäftssitz 
der Wirtschaftskammer. Im Campus Wirtschafts-
kammer stehen Ihnen moderne Seminarräume für 
Meetings, Schulungen oder Konferenzen zur 
Miete offen – auf Wunsch mit einer voll ausgebau-
ten Videokonferenz-Infrastruktur. Neben idealen 
Raumgrössen an zentraler Lage in Schaan, erwartet 
Sie ein leistungsfähiges Netzwerk, hochwertige 
und mobile Ausstattung sowie eine kompetente und 
sympathische Betreuung. Verpflegungsmöglich-
keiten im eigenen Haus runden das Angebot ab.

Ministerium.
S-Bahn Liechten-stein als wichtiger (erster) Schritt 

zur Lösung des VerkehrsproblemsSeite 16 und 17

Businesstag.
Businesstag für Frauen mit Carolina Müller-Möhl und Nicoles BrandesSeite 5

Publireportage
Für Mitglieder: Stellen Sie Ihr Unternehmen / Ihre Produkte vor!
1 Seite 4-farbig zum Sondertarif!
Preis ab gelieferten Daten: CHF 1150.–
Für Nichtmitglieder: CHF 1500.–

Prospektbeilagen
Bis A4, bis 50g
Werbewert: CHF 1910.- + techn. Kosten CHF 700.- CHF 2610.–

Sichern Sie sich jetzt 
Ihren Werbeplatz
im unternehmer.

Erscheinung Inserateschluss

1. Februar 2023 16. Januar 2023

1. März 2023 16. Februar 2023

3. April 2023 16. März 2023

2. Mai 2023 17. April 2023

1. Juni 2023 16. Mai 2023

3. Juli 2023 17. Juni 2023

1. September 2023 16. August 2023

2. Oktober 2023 18. September 2023

2. November 2023 18. Oktober 2023

1. Dezember 2023 16. November 2023

Distribution

Businesstag
Businesstag für Frauen mit Carolina Müller-Möhl und Nicoles BrandesSeite 5

WerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatzWerbeplatz
im unternehmer.

Jetzt bereits 

für 2023 buchen 

und von 5 % 

Frühbucherrabatt

 profitieren!
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Kaminfeger Liechtenstein
Die Kaminfeger hielten die Jahresver-

sammlung wieder in den Räumlichkei-

ten der Wirtschaftskammer Liechten-

stein ab. Es fand ein reger Austausch 

zwischen den Kaminfegern aus allen 

Gemeinden statt. Die Energiekrise so-

wie der Vernehmlassungsbericht betref-

fend die Abänderung des Baugesetzes 

(BAUG), des Energieeffizienzgesetzes 

(EEG) und des Energieausweisgesetzes 

(ENAG) wurden diskutiert.

proIT (Sektion Informatik)
Die proIT-Mitglieder behandelten an der 

Versammlung in rund 1 ½ Stunden 10 

Traktanden. Die jährliche Vortragsveran-

staltung zum Thema «Cyber-Security –  

Die Digitalisierung bietet grosse Chan-

cen, birgt aber auch Gefahren!» im Okto-

ber in Ruggell war wiederum ein grosser 

Erfolg. Der im letzten Jahr neu zusam-

mengestellte Vorstand hat sich bestens 

eingearbeitet, was im Verbandsjahr be-

reits einige Male bewiesen wurde.

Holz Dach Verband
Die Zimmermeister und Dachdecker tra-

fen sich zur Jahresversammlung inkl. 

Abendessen. Vizepräsident Mario Zan-

danell informierte die anwesenden Mit-

glieder über die Tätigkeiten der Wirt-

schaftskammer in den vergangenen 

12 Monaten. Sektionspräsident Anton 

Frommelt berichtete anschliessend über 

das abgelaufene Verbandsjahr. Im Zent-

rum der Versammlung stand die diesjäh-

rige Lohnverhandlung mit dem LANV.

Autogewerbeverband
Ein gedrängtes Programm hatte die 

Jahresversammlung des Autogewerbe-

verbandes Liechtenstein zu bewältigen. 

Nach Informationen von Patrick Büchel 

vom Amt für Strassenverkehr berichtete 

Jürg Bärtsch vom Berufs- und Weiterbil-

dungszentrum Buchs-Sargans über Än-

derungen in der Berufsschule. Der Lehr-

lingsbeauftragte Manfred Franz lobte 

die Zusammenarbeit mit Jürg Bärtsch 

und verabschiedete ihn in den wohlver-

dienten Ruhestand. Neben der Geneh-

migung eines neuen Gesamtarbeitsver-

trags wurde auch das Datum für die 

AutoLie-Ausstellung im 2023 festgelegt. 

Wir freuen uns auf den 25. / 26. März 

2023.

Weiters finden in diesem Jahr noch 

die Jahresversammlungen von folgen-

den Verbänden statt: Haustechnik und 

Spengler Verband, Gebäudereinigung 

und Hauswartdienste, Schreinerverband, 

Personaldienstleister, Baumeisterver-

band, Ofenbauer- und Plattenlegerver-

band, Sektion Medien und Kommunikati-

on, Gipser Maler Verband Liechtenstein, 

Metallgewerbe Liechtenstein sowie Sek-

tion Rüfe und Forst.

.Isabell Schädler (Geschäftsführer- 

Stellvertreterin) und Conny Schreiber 

(Verbandsleiterin)

Sektionen.

Die Zimmermeister und Dachdecker trafen sich im «Löwen» in Schellenberg zur 

 Jahresversammlung.

Ein gedrängtes Programm hatte der AGVFL dieses Jahr an der JV zu absolvieren.
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 Ob churz odr leng … 
 Eina va ünsch.

Individuelle Tische.
 www.erichbeck.li

Erich Beck AG
Schreinerei

Erich Beck AG
Schreinerei

Fuhraweg 12 
FL-9491 Ruggell
T +423 373 13 85
info@buntag.li
www.buntag.li

BU..BU..BU..BU..BU..BU..BU..BU..BU..

BUNTAGBUNTAGBUNTAG

##uunntteerrhhaallttssrreeiinniigguu
nngg

Scannen 
und zum 
Video 
gelangen.

Ihre neuen Mitarbeiter  finden Sie  
mit einer  Stellenanzeige bei uns bereits  
ab CHF 280.– 

Wir beraten Sie kompetent!  
+423 236 16 41 oder +423 236 16 63
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Totalrevision der Bauarbeitenverordnung (BauAV)

Massnahmen bereits bei der Ausschrei-

bung so detailliert wie möglich zu be-

schreiben und dann auch einzufordern. 

Wenn dies nicht geschieht, laufen wir 

Gefahr, dass Betriebe, die es richtig ma-

chen wollen, einen Wettbewerbsnachteil 

haben. Für die Kontrolle der Einhaltung 

des Baustellenkoordinationsgesetzes ist 

das Amt für Volkswirtschaft (AVW) ver-

antwortlich, das durch die Ausbildung 

der Baustellenkoordinatoren und die 

Möglichkeit der Durchführung von ent-

sprechenden Baustellenkontrollen auch 

den Schlüssel zu einer erfolgreichen 

Umsetzung der neuen BauAV in der 

Hand hält. Diesbezüglich hofft die WKL 

weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit 

mit dem AVW und bietet allen Baustel-

len- und Planungskoordinatoren die 

Möglichkeit, ebenfalls die Informations-

kurse zur neuen BauAV bei Kurse.li zu 

besuchen.

Warum gibt es eine Totalrevision 
der Bauarbeitenverordnung (BauAV) 
und wer hat daran mitgearbeitet?
Am 1. Januar 2022 ist in der Schweiz 

die neue Fassung der Bauarbeitenver-

ordnung in Kraft getreten. Die bis dahin 

gültige BauAV stammt aus dem Jahr 

2005. Sie erfüllte die heutigen Anforde-

rungen insbesondere in Bezug auf den 

technischen Fortschritt nicht mehr und 

gewisse Punkte waren zu wenig präzi-

se formuliert, sodass es in der Praxis 

zu Umsetzungsschwierigkeiten und Un-

klarheiten kam. Die Überarbeitung der 

schweizerischen BauAV ist ein Gemein-

schaftswerk der Sozialpartner aus der 

Baubranche, des Bundes, der Kantone 

und der SUVA. Branchenvertreter wie 

der schweizerische Baumeisterverband, 

Gebäudehüllen Schweiz oder Holzbau 

Schweiz haben daran mitgearbeitet.

Die geltende liechtensteinische Bauar-

beitenverordnung wurde auf der Grund-

lage der schweizerischen BauAV von 

2005 erarbeitet. Dies hat den Vorteil, 

dass die liechtensteinischen Betriebe 

ihre Mitarbeiter in der Schweiz ausbil-

den lassen können und diese dann bis 

auf einige kleine Ausnahmen beidseitig 

der Grenze nach denselben Regeln, Vor-

schriften und mit denselben Hilfsmitteln 

(z.B. von SUVA und EKAS) arbeiten kön-

nen. Für ein kleines Land wie Liechten-

stein ist dies eine sehr gute Lösung, aber 

es bedingt natürlich, dass eine umfas-

sende Revision der schweizerischen Ver-

ordnung auch in Liechtenstein berück-

sichtigt werden muss. Dementsprechend 

hat das Amt für Volkswirtschaft (Fach-

bereich Aufsicht Arbeitsbedingungen) 

nun die liechtensteinische BauAV über-

arbeitet und als Verordnungsentwurf zur 

Anhörung gebracht. Dabei wurden auch 

die liechtensteinischen Besonderheiten, 

wie z.B. das Bauarbeitenkoordinations-

gesetz, das es in der Schweiz nicht gibt, 

berücksichtigt. Die neue BauAV wird in 

Liechtenstein voraussichtlich im Früh-

jahr 2023 in Kraft treten.

Welche wichtigen Neuerungen gibt 
es in der neuen Bauarbeitenverord-
nung?
Grundsätzlich gibt es viele kleine Än-

derungen und Anpassungen in den 

einzelnen Artikeln. Einige wichtige Än-

derungen betreffen die Absturzsiche-

rungsvorschriften. Es wurde nun bei-

spielsweise die Absturzhöhe, ab der 

Absturzsicherungsmassnahmen zu tref-

fen sind, auf 2 Meter vereinheitlicht. 

Auch die Verwendung von Leitern wurde 

differenzierter beschrieben und stärker 

reglementiert. Das Kapitel zu den Gerüs-

ten wurde vollständig überarbeitet. Die 

Verwendung von Kollektivschutzmass-

nahmen wie Fanggerüsten und Auffang-

netzen und die Erfordernis von Stand-

festigkeitsnachweisen bei Böschungen 

ab einem Verhältnis von 2:1 wurden 

genauer definiert. Eine zusammenfas-

sende Übersicht zur neuen BauAV sowie 

Umsetzungstipps für Baustellen im Fürs-

tentum Liechtenstein und in der Schweiz 

erhält man bei den halbtägigen Infor-

mationskursen im Frühjahr 2023 bei der 

WKL (kurse.li).

Was sind die grössten Herausforde-
rungen in Bezug auf die Umsetzung 
der neuen BauAV?
Die Einhaltung der neuen BauAV erfor-

dert von den Betrieben zum Teil zeit- und 

kostenintensive Massnahmen. Neue Si-

cherungslösungen müssen geplant und 

umgesetzt werden, insbesondere im  

Bereich des Kollektivschutzes. Teilweise 

müssen neue oder zusätzliche Materia-

lien (wie z.B. Gegenschalungen, Fangge-

rüste, Podestleitern oder Hebebühnen) 

beschafft und die Mitarbeiter entspre-

chend geschult werden. Dabei liegt die 

grösste Herausforderung darin, dass die 

Planungs- und Baustellenkoordinatoren 

darauf achten müssen, die geforderten 

Bauarbeiterverordnung.

ASL GmbH

Landstrasse 97

FL-9494 Schaan

Tel. 00423 791 21 11

Dipl.-Ing. Swenja-Maria Achilles

Eidg. dipl. Spezialistin für Arbeits-

sicherheit, SAQ zertifiziert
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Roamingfrei in 40 Ländern 
Schweizer Rufnummer
mitnehmen und profitieren!

Sie wohnen in der Schweiz 
oder Liechtenstein und 
nutzen eine +41 Rufnummer? 
Wechseln Sie zu FL1 und 
profitieren Sie.  

Roamingfrei in CH FL EU 
sowie in weiteren beliebten 
Urlaubsdestinationen wie 
USA, Türkei, Thailand!

 Alle Infos im FL1 Shop in Schaan

ROAMINGFREI

CH, EU, USA ...

www.FL1.li

MIETFAHRZEUGE 

für jeden Transportbedarf: 
Personenwagen, Lieferwagen (Small - XXL),  
Personenbusse, Anhänger, Hebebühnen

garagekaiser.li
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Fahrleistung:  50Km pro ½ Tag oder je Tagesmiete

Treibstoff:  Fahrzeug wird vollbetankt übergeben und muss vollbetankt 
  wieder retourniert werden

Kaution:  CHF 500.- in BAR, EC, Postcard oder Kreditkarte bei 
  Fahrzeugabholung

  Selbstbehalt CHF 2‘500.- im Mietpreis enthalten

Optionen: Reduktion des Selbstbehalt von CHF 2‘500.- pro Schadenfall auf 
 CHF 500.- gegen einen Aufpreis von CHF 25.- pro Miettag und 
 CHF 20.- pro ½ Tag möglich.

½ Tagesmieten von Montag bis Freitag  07.30 – 12.00 oder 13.30 – 17.00 Uhr
1 Tagesmieten Montag bis Samstag  07.30 – 17.00 Uhr

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Rentir Fahrzeugvermietung KLG

Kofferanhänger Small 
5m³ mit Laderampe
L 2510 / B 1320  / H 1520 
Nutzlast ca. 830kg 
Gesamtgewicht 1300kg

Miete 1 Tag  Fr. 55.- statt Fr. 65.-

Fiat Talento L2H1
Kastenwagen

Ladevolumen 5.9m3
L 2800 / B 1690 / H 1380 
Nutzlast ca. 1‘000kg

Miete 1/2 Tag  Fr. 105.-  statt Fr. 120.-

Miete 1 Tag   Fr. 125.-  statt Fr. 150.-

Mehrkilometer à Fr. 0.50

Fiat Ducato L2H2
Kastenwagen

Ladevolumen 11m3
L 3120 / B 1870 / H 1930 
Nutzlast ca. 1‘300kg

Miete 1/2 Tag  Fr. 110.-  statt Fr. 130.-

Miete 1 Tag   Fr. 135.-  statt Fr. 160.-

Mehrkilometer à Fr. 0.50

Iveco Daily Kofferaufbau
und Hebebühne

Ladevolumen 19m3
L 4100 / B 2100 / H 2200 
Nutzlast ca. 850kg

Miete 1/2 Tag  Fr. 160.-  statt Fr. 190.-

Miete 1 Tag   Fr. 185.-  statt Fr. 220.-

Mehrkilometer à Fr. 0.80

LeihB X.com
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Fahrleistung:  50Km pro ½ Tag oder je Tagesmiete

Treibstoff:  Fahrzeug wird vollbetankt übergeben und muss vollbetankt 
  wieder retourniert werden

Kaution:  CHF 500.- in BAR, EC, Postcard oder Kreditkarte bei 
  Fahrzeugabholung
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 CHF 20.- pro ½ Tag möglich.
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5m³ mit Laderampe
L 2510 / B 1320  / H 1520 
Nutzlast ca. 830kg 
Gesamtgewicht 1300kg

Miete 1 Tag  Fr. 55.- statt Fr. 65.-

Fiat Talento L2H1
Kastenwagen

Ladevolumen 5.9m3
L 2800 / B 1690 / H 1380 
Nutzlast ca. 1‘000kg

Miete 1/2 Tag  Fr. 105.-  statt Fr. 120.-

Miete 1 Tag   Fr. 125.-  statt Fr. 150.-

Mehrkilometer à Fr. 0.50

Fiat Ducato L2H2
Kastenwagen

Ladevolumen 11m3
L 3120 / B 1870 / H 1930 
Nutzlast ca. 1‘300kg

Miete 1/2 Tag  Fr. 110.-  statt Fr. 130.-

Miete 1 Tag   Fr. 135.-  statt Fr. 160.-

Mehrkilometer à Fr. 0.50

Iveco Daily Kofferaufbau
und Hebebühne

Ladevolumen 19m3
L 4100 / B 2100 / H 2200 
Nutzlast ca. 850kg

Miete 1/2 Tag  Fr. 160.-  statt Fr. 190.-

Miete 1 Tag   Fr. 185.-  statt Fr. 220.-

Mehrkilometer à Fr. 0.80

LeihB X.com

SCHAAN  -  ST.GALLEN WEST  –  ALTSTÄTTEN  –  GOLDACH  –  GOSSAU  -  OBERBÜREN  -  WIL

SCHAAN

V1 / 2020

Jetzt zum Sonderpreis mieten.

LeihB X.com

Filiale St. Gallen West
Zürcherstrasse 160/162, 9014 St. Gallen 

Mo - Fr  07.30 - 12.00 Uhr 
 13.00 - 18.30 Uhr    
Samstag  07.30 - 13.30 Uhr

Filiale Goldach
Rietlistrasse 1, 9403 Goldach

Mo - Fr  07.30 - 12.00 Uhr
 13.30 - 17.30 Uhr
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr

Filiale Uzwil
Fabrikstrasse 2, 9240 Uzwil
Zufahrt via Lindenstrasse

Mo - Fr 07.30 - 12.00 Uhr    
 13.15 - 18.00 Uhr
Samstag  07.00 - 12.00 Uhr

Filiale St. Gallen City
Gartenstrasse 3, 9000 St. Gallen

Mo - Fr 07.30 - 12.00 Uhr
 13.30 - 17.30 Uhr
Samstag geschlossen

Filiale Schaan
Zollstrasse 59, 9494 Schaan (FL)

Mo - Fr  07.30 - 12.00 Uhr
 13.30 - 17.30 Uhr
Samstag  geschlossen

SCHURTE
baut mit Holz

Wir schreinern 
Ihre Möbel und Türen 
nach Mass

Ing. Holzbau Sägerei
Schreinerei Zimmerei
Parkett Fassadenbau

Triesen  T 392 36 77

Ender Elektrik  AG 

ender elektrik 
Industriering 11 · 9491 Ruggell 

Elektr o – ED V –  Te lefon – Schwachstr om – Installationen 

Te lefon +423 373 69 70 · Fax +423 373 69 71 · Natel 078 777 69 72 
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Anlagestrategie Fundament einer erfolgreichen langfristigen Rendite

Die Stiftung Sozialfonds hat sich früh-

zeitig auf die neuen Gegebenheiten an 

den Finanzmärkten eingestellt. Somit 

kann der Sozialfonds per Ende Septem-

ber immer noch einen Deckungsgrad 

von über 103 Prozent ausweisen und 

dies inklusive einer projizierten 2 %-Ver-

zinsung der Altersguthaben.

Ein Krisenjahr an der Börse zeigt Stärken 

und Schwächen einer Anlagestrategie 

auf. Ein brutaler Angriffskrieg Russlands 

in die Ukraine sowie anhaltend hohe In-

flationszahlen liessen den Notenbanken 

praktisch kaum Handlungsspielraum, 

ausser die Zinsen massiv anzuheben. 

Einmal mehr können die Schweiz und 

auch Liechtenstein diese Umstände 

(noch) abfedern. Zurück in die Pensions-

kassenwelt. Die Zinsparameter hatten 

extreme negative Auswirkungen auf Ak-

tien und Obligationen. Beide Kategorien 

verloren über 10 % bis Oktober. Darum ist 

es umso wichtiger, die Anlagestrategie in 

einem ständigen wiederkehrenden Pro-

zess zu durchleuchten und anzupassen.

Wir haben im Januar 2021 unsere Anla-

gestrategie umgestellt. Um unsere Kos-

ten massiv zu senken ohne jedoch Quali-

tät in den Anlagen zu verlieren, wurden 

rund 60 Prozent des Anlagevermögens 

passiviert. Dies geschah vor allem auf 

Ebene Aktien und Obligationen, da dort 

historisch betrachtet die aktiven Mana-

ger keinen nachhaltigen Mehrwehrt er-

zielen konnten. Trotzdem haben wir im 

Bereich Obligationen sowie Alternative 

Anlagen aktive und semiaktive Manager 

eingesetzt, welche einen Mehrwert brin-

gen. Die Auswirkungen der Strategie-

umstellung konnte bereits per Ende 2021 

als positiv betrachtet werden und zeigt 

ebenfalls in einem sehr schwierigen 

Anlagejahr 2022 erneut ein relativ be-

trachtet sehr gutes Resultat. Die Rendite 

lag per Ende September bei rund -12 %. 

Im Vergleich zu anderen Liechtensteini-

schen Pensionskassen oder Vergleichs-

indizes ist das ein top Resultat. Dort 

liegen die Renditen zwischen -14 % bis 

-17 % für denselben Zeitraum.

Nichtsdestotrotz bedeuten steigende 

Zinsen zukünftig eine Verbesserung des 

Anlageumfelds für Pensionskassen. Auf 

sicheren Anleihen können wieder Ren-

diten von über 1 % erzielt werden, ohne 

dabei ein Risiko einzugehen. Sparkonti 

werden diesem Trend folgen. Dies be-

deutet mittelfristig auch wieder ein Ab-

zug aus den «illiquideren Anlagen».

Über 40 Jahre konstante Verzinsung von 

durchschnittlich 3.3 % unterstreichen 

die erfolgreiche Entwicklung der Stif-

tung Sozialfonds, bei welcher jährlich 

die Versicherten am Erfolg partizipie-

ren konnten. Zudem ist zu erwähnen, 

dass noch nie eine Verzinsung unter 2 % 

durchgeführt wurde. Ebenfalls zu be-

achten ist hierbei, dass der Deckungs-

grad während der Finanzkrise 2008 nur 

für wenige Tage in eine Unterdeckung 

gerutscht ist. Aktuell weisen wir einen 

Deckungsgrad per Ende September von 

knapp 104 Prozent aus (inkl. 2 % Ver-

zinsung bereits miteingerechnet), was 

im Branchenvergleich als überdurch-

schnittlich bezeichnet werden kann.

Sozialfonds.

Die Vermögensverwaltungskosten werden per Ende 2022 in etwa halb so hoch sein 

wie noch Ende 2020. In Zahlen bedeutet dies eine Reduktion von über CHF 2.5 Mio. p.a., 

was sich vollumfänglich in der Rendite positiv widerspiegelt.

Grafik Performance Sozialfonds 2022 vs. Durchschnitt FL Sammelstiftungen (Stichtag 

Ende September 2022): Die Auswirkungen einer konsequenten Überwachung der 

Anlagestrategie sowie Kostendisziplin haben sich bereits im letzten Jahr ausgewirkt. 

Erfreulicherweise kann das Ergebnis 2022 bestätigt werden. Trotz absolutem Negativ-

ergebnis sieht es im Vergleich sehr gut aus.

 

Dez Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep
Stiftung Sozialfonds 0.0% -1.9% -3.5% -3.4% -4.5% -5.9% -9.4% -6.8% -8.4% -12.0%
Durchschnitt FL Sammelstiftungen 0.0% -2.4% -4.8% -4.0% -5.4% -7.2% -11.6% -9.6% -11.2% -15.1%
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Alle GIL -Mitglieder fi nden Sie auf www.gil.li

Wir stellen unsere 
Mitglieder vor.

samco-ucp ag
Industriering 10
FL-9491 Ruggell 

J +423 377 59 59

D www.samco-ucp.com

Lasertechnik AG
Bündtle 3
FL-9496 Balzers

J +423 388 06 00

Ç lasertechnik@lasertechnik.li

D www.lasertechnik.li

chne it kr  e As GaL

Präzisionsmechanik 
Wachter AG
Schaanerstrasse 23
FL-9490 Vaduz

J +423 237 55 50

Ç info@wachter-ag.li

D www.wachter-ag.li

speedcomManaged Services aus Liechtenstein

InformatikTelefonieDa
atacenterCloud.

Neu

Portierung
FL-Rufnummer Neu

Alarm-
anlagen

TSCHUTSCHER
GIPSEREI AG

Verputze

Aussendämmungen

Trockenbau

Akustikputze

Renovationen

Innenisolationen

Telefon +423 78 643 94 40

gipserei@tschuetscher-ag.li

www.tschuetscher-ag.li

zuverlässig spitzenmässigbewährt

Atelier Silvia Ruppen
Anstalt für Grafik, Satz und Ausstellungs  gestaltung
Landstrasse 73, 9490 Vaduz, T +423 230 19 60
sirup@powersurf.li www.silvia-ruppen.li

 Inserat_sirup_96x61,25_02.qxp_Inserat_2021  22.07.21  14:24  Seite 1
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Marktperspektiven.

2022 – Ein Jahr mit vielen 
 Highlights
Der Jahresrückblick 2022 beinhaltet 

einige Herausforderungen, Verände-

rungen und Highlights. Die anhalten-

den Lieferengpässe und steigenden 

Einkaufspreise in einigen Branchen 

haben viele Unternehmen stark ge-

fordert. Daneben sind einige Unter-

nehmen von fehlenden Fachkräften 

und Nachwuchskräften betroffen. 

Auch die notwendige Umstellung 

auf die QR-Rechnung bis spätestens 

Ende September bedeutete einen an-

fänglichen Mehraufwand, wodurch 

der Zahlungsverkehr durch Standar-

disierung und Automatisierung ver-

einfacht wurde.

Ein Highlight war die LIHGA 2022. 

Die jahrelange erfolgreiche Partner-

schaft zwischen der LLB und der 

Wirtschaftskammer war durch den 

gemeinsamen Messestand, den Aus- 

steller-Apéro und die Nacht der ge-

werblichen Wirtschaft sicht- und 

spürbar.

Nun steht die Weihnachtszeit vor der 

Tür. Erneut unterstützen wir die hei-

mische Wirtschaft mit dem Sponso-

ring der Weihnachtssternaktion und 

wünschen ein erfolgreiches Weih-

nachtsgeschäft.

Manfred Pfammatter

Leiter Firmenkunden

Themen und Trends

Daten Bloomberg

CHF / EUR (linke Skala) CHF / USD (rechte Skala)

0.70

0.75

0.80

0.85

0.90

0.95

1.00

1.05

0.90

0.95

1.00

1.05

1.10

1.15

1.20

1.25

1.30

1.35

11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22
3-Monats-SARON 10-jährige Eidgenossen

Daten Bloomberg

(in %)

–1.50

–1.00

–0.50

0.00

0.50

1.00

1.50

2.00

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22

Zinsentwicklung CHF ab 01.01.2013 CHF / EUR, CHF / USD ab 01.01.2011

Zinsen
Der Aufwärtsdruck auf die langfristigen 

Zinsen hat zuletzt etwas nachgelassen. 

Ausschlaggebend war der schwächere 

Anstieg der US-Inflationsraten im Okto-

ber. Die Inflationsraten sind inzwischen 

auch in der Schweiz rückläufig. Nach 

Ansicht des Präsidenten der Schweize-

rischen Nationalbank (SNB) ist die Ge-

fahr von Zweitrundeneffekten aber noch 

nicht gebannt. Die SNB dürfte deshalb 

die Leitzinsen noch weiter anheben.  

Aufgrund der sich eintrübenden Kon-

junkturaussichten ist davon auszugehen, 

dass die Straffung der Geldpolitik im  

ersten Halbjahr 2023 verlangsamt wird. 

An den Finanzmärkten ist dieses Sze-

nario inzwischen schon weitgehend es-

komptiert. Mit einer nachhaltigen Ent-

spannung bei den langfristigen Zinsen 

ist in den nächsten Monaten nicht zu 

rechnen.

Devisen
Der Euro hat sich in den vergangenen 

Monaten gegenüber dem Schweizer 

Franken stabilisiert. Die Entwicklung der 

Sichteinlagen deutet darauf hin, dass 

die SNB in den vergangenen Wochen 

den Franken durch Devisenverkäufe ge-

stützt hat. Der starke Franken soll mithel-

fen, den Anstieg der Verbraucherpreise 

einzudämmen. Der Euro dürfte in den 

nächsten Monaten nicht nennenswert 

über die Marke von CHF 1.00 aufwer-

ten. Die jüngste Dollarschwäche sehen 

wir als technische Korrektur einer über-

kauften Situation. Mit der schwindenden 

Zinserhöhungsfantasie wird der Höhen-

flug des US-Dollars im Laufe des nächs-

ten Jahres wahrscheinlich aber zu Ende 

gehen.

Tipp: Im LLB E-Banking können Sie rund 

um die Uhr Devisengeschäfte in Auftrag 

geben.

Kontakt
Liechtensteinische Landesbank AG

Manfred Pfammattter

Leiter Firmenkunden

Tel.: +423 236 93 39

E-Mail: manfred.pfammatter@llb.li

www.llb.li

Hypothekarzinsen
Aufgrund der sich stetig verändernden 

Zinslandschaft empfehlen wir für eine 

Auskunft zu den aktuellen Zinssätzen eine 

direkte Kontaktaufnahme mit Ihrer Kun-

denberaterin oder Ihrem Kundenberater 

bei der Liechtensteinischen Landesbank.

Informationen zu weiteren Finanzierungs-

lösungen und zu unserem Dienstleis-

tungsangebot finden Sie auf www.llb.li.
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Landstrasse 153, 9494 Schaan

BVD Werbetechnik
Im alten Riet 23, 9494 Schaan

www.bvd.li

Der Wert einer Idee 
liegt in ihrer Umsetzung.
Thomas Alva Edison
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Neumitglieder, herzlich willkommen.

Betrugsprävention und Risk Management im E-Commerce

Die TAG Systems AG entwickelt innovative Technologien zur Betrugsprävention für jede 
E-Commerce-Anforderung, in jeder Region und für jede Zahlungsmethode.

trugsprävention, Online-Sicherheit und  

Finanzen. Die Ziele dieser Experten sind 

darauf ausgerichtet, TAG Systems AG 

als Ihren Partner einzusetzen, um die 

ständig wandelnden Sicherheitsbedürf-

nisse Ihrer E-Commerce-Plattform vor 

Bedrohungen unserer Open Reality zu 

schützen.

TAG Systems AG

Pflugstrasse 20

FL-9490 Vaduz

+423 376 50 80

info@tagsystems.li

www.tagx.li

Bei ihrer Gründung vor 10 Jahren hat 

TAG Systems AG eine klar definierte 

Mission anvisiert: Einen beispiellosen 

Schutz vor aktuellen und zukünftigen 

Online-Betrugsrisiken zu schaffen, in-

dem kontinuierlich innovative Techno-

logien und Risikomanagementkriterien 

implementiert werden.

Um dieses Ziel zu erreichen, entwickelte 

TAG Systems das Zahlungssystem TAGx. 

Im E-Commerce spielen digitale Zahlun-

gen eine essenzielle Rolle, doch zeitauf-

wändige Integrationen und hohe Raten 

schränken die Möglichkeiten für Händler 

ein. TAGx vereinfacht den Zahlungsver-

kehr im E-Commerce mittels orchest-

rierter Zahlungsabwicklung und macht 

ihn somit überschaubarer und effizien-

ter. Die intelligente All-in-one- Lösung 

mit Betrugsprävention und agilem Risi-

komanagement dank Künstlicher Intel-

ligenz wirbelt das gesamte Zahlungs- 

ökosystem zugunsten des Händlers auf.

Unsere Führung besteht aus einem  

einzigartigen und multidisziplinären Ta-

lentpool von erfahrenen Experten für Be-

Kaiser AG Bad & Plättli – Keramik neu erleben

Ein Familienbetrieb mit Tradition und Blick in die Zukunft. In unserem Showroom lassen wir Sie 
keramische Wand- und Bodenbeläge nicht nur betrachten, sondern mit allen Sinnen erleben.

uns in unserer verkehrsgünstig gelege-

nen Ausstellung in Sevelen.

Kaiser AG Bad & Plättli

Kratzera 57, 9487 Gamprin

+423 373 44 55, www.kaiser-plaettli.li

Ausstellung und Lager:
Bahnweg Nord 40, 9475 Sevelen

kaiser@kaiser-plaettli.ch, +41 81 78522 42

Öffnungszeiten Ausstellung:
Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

 13.30 – 17.30 Uhr

Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Lager:
Montag – Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

Seit über 40 Jahren unterstützen wir 

Bauherren, Architekten und Bauunter-

nehmer bei der Auswahl von kerami-

schen Wand- und Bodenbelägen. Ob 

Privathaus oder Mietwohnung, Balkon 

oder Sitzplatz, Geschäfts- oder Indust-

rieräume – bei uns finden Sie für jeden 

Verwendungszweck das richtige Mate-

rial. Dank langjähriger Erfahrung und 

breitem Fachwissen garantieren wir top 

Beratung und Service. Unser Motto: Ein 

zufriedener Kunde kommt wieder und 

bringt seine Freunde mit.

In unserem Showroom mit über 850 m2 

Ausstellungfläche zeigen wir neben 

dem bekannten Standardprogramm ak-

tuelle Trends wie grossformatige Platten 

bis 160 x 320 cm, exklusive Mosaike und 

Dekore sowie altbewährte Lösungen 

wie zum Beispiel Terracotta. In unserem 

grosszügigen Hochregallager, das direkt 

an der Ausstellung angeschlossen ist, 

finden bis zu 1000 Paletten Platz. So ha-

ben wir auch für dringend auszuführen-

de Arbeiten eine Lösung parat. Unsere 

Büros befinden sich in Gamprin.

Vereinbaren Sie telefonisch oder per  

E-Mail einen Termin und besuchen Sie 
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Sicher 
Sauber

Tel. +423  238  23  00 • www.the-topservice.com •  thetopservice

RITTER AG

Transporte, Bagger- und
Trax betrieb, Abbrucharbeiten

FL-9493 Mauren
Telefon 00423 373 12 51

Fax 00423 373 40 49
E-Mail info@ritterag.li

www.ritterag.li

Jürg Ritter Transportanstalt

Trax- und Bagger betrieb,
Grosscontainer, Hack  schnitzel -

hersteller, Mobile Kiesauf -
bereitung

FL-9493 Mauren
Telefon 00423 373 12 51

FL-9490 Vaduz / FL-9492 Eschen
Telefon 00423 373 65 85

www.energieholz.li

CRLogistik GmbH

Spezialtransporte

Christian Ritter
Gewerbeweg 5
FL-9493 Mauren

Telefon 00423 791 60 56

www.crlogistik.li
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Gratifikation: Lohn oder freiwilliger Bonus?

Die Gratifikation bzw. der damit assoziierte Begriff des Bonus benennt in der Praxis ganz 
unterschiedliche Leistungsarten. Ob es sich beim Bonus um einen Leistungslohn, eine Gratifi-
kation oder eine Mischform handelt, kann nur im Einzelfall beurteilt werden. Gerade die unter-
schiedlichen Erscheinungsformen und vertraglichen Ausgestaltungen führen in der Praxis oft 
zu Konflikten zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer, insbesondere dann, wenn Arbeitneh-
mer mit der Ausbezahlung eines Bonus fest gerechnet haben. 

Höhe des Bonus einen weiten Ermess-

ensspielraum einräumt. Es bleibt dann 

dem Arbeitgeber unbenommen, seinen 

Entscheid von betrieblichen Kriterien 

wie bspw. dem Geschäftsergebnis oder 

von sachlich vertretbaren persönlichen 

Gesichtspunkten, wie der Leistung und 

dem Verhalten der einzelnen Mitarbeiter, 

abhängig zu machen. Darüber hinaus 

können die Parteien bei der echten Gra-

tifikation auch vereinbaren, dass diese 

nur unter der Voraussetzung ausbezahlt 

wird, dass das Arbeitsverhältnis im Zeit-

punkt der Auszahlung ungekündigt ist 

und kann somit auch vollständig ent-

fallen.

Definition des Bonus bzw.  
Gratifikationstypen
In der Lehre wird der Bonus grundsätz-

lich in drei Kategorien eingeteilt:

a)  echte Gratifikation (es besteht keiner-

lei Rechtsanspruch),

b)  unechte Gratifikation (es besteht dem 

Grundsatz, nicht aber der Höhe nach 

ein Rechtsanspruch) und

c)  (variables) Gehalt bzw. wird hier Lohn 

angenommen (sowohl dem Grundsatz 

wie der Höhe nach besteht ein Rechts-

anspruch).

Qualifikation des Bonus
Grundsätzlich gilt, dass wenn der An-

spruch und die Höhe eines Bonus ver-

traglich im Voraus festgelegt sind und 

dem Arbeitgeber keinerlei Ermessen 

mehr zusteht, zwingend Lohn vorliegt. 

Gleiches gilt auch, wenn der Bonuser-

trag zwar nicht im Voraus numerisch 

festgelegt ist, aber anderweitig durch 

ein vertragliches oder durch ein regle-

mentarisches Bonussystem geregelt 

wird. Dies ist beispielsweise dann anzu-

nehmen, wenn mit klaren geschäftlichen 

Ergebnissen und Messgrössen sowie 

unabhängig vom Ermessen des Arbeit-

gebers die Höhe des Bonus bestimmt 

werden kann. Sofern der Arbeitnehmer 

die Vorgaben und Ziele dann erreicht, 

kann der Bonus seitens des Arbeitge-

bers nicht verweigert werden. 

Anderes gilt jedoch, wenn die persön-

lichen Leistungsziele nicht messbar 

formuliert sind und die Auszahlung des 

Bonus zumindest teilweise auch von der 

subjektiven Einschätzung des Arbeitge-

bers abhängig ist (echte Gratifikation). 

In diesem Zusammenhang führte erst 

kürzlich der Fürstliche Oberste Gerichts-

hof aus, dass das Ermessen des Arbeit-

gebers immer dann zu bejahen sei, wenn 

die Höhe des Bonus nicht nur vom Errei-

chen eines bestimmten Geschäftsergeb-

nisses, sondern zudem auch von der sub-

jektiven Einschätzung der persönlichen 

Arbeitsleistung durch den Arbeitgeber 

abhängig gemacht wird. Die Gratifika-

tion darf jedoch nur eine zweitrangige 

Bedeutung im gesamten Lohngefüge 

haben und darf nicht die entscheidende 

Entschädigung des Arbeitnehmers für 

die Arbeitsleistung darstellen und damit 

zum Lohn geworden sein. Die Leistungs-

prämie seitens des Arbeitgebers erfolgt 

dann dem Grunde und der Höhe nach 

freiwillig und stellt eine echte Gratifika-

tion dar, auf welche keinerlei Rechtsan-

spruch besteht.

Fazit
Die Unterscheidung, ob eine Gratifikati-

on oder ein Lohnbestandteil vorliegt, ist 

von zentraler Bedeutung. Ist der Bonus 

letztlich Lohnbestandteil, folgt daraus 

ein Rechtsanspruch und die Auszahlung 

des Bonus hängt nicht vom Willen des 

Arbeitgebers ab. In diesem Fall besteht 

bspw. auch ein Pro-rata-Anspruch bei 

unterjährigem Ausscheiden des Arbeit-

nehmers. Wie der Fürstliche Oberste 

Gerichtshof kürzlich festhielt, liegt hin-

gegen eine echte Gratifikation und kein 

Lohn vor, wenn das Bonusreglement 

den Bonus zwar mit dem Erreichen von 

Zielen verknüpft, die Regelung dem 

Arbeitgeber aber bezüglich der Formu-

lierung der Zielvorgaben, der Bestim-

mung des Zielerfüllungsgrads und der 

Recht, Gesetz.

Wilhelm & Büchel

Rechtsanwälte / Attorneys-at-law

Lova-Center

P.O. Box 1150, 9490 Vaduz

Tel.: +423 399 48 50

mgmeiner@wbr.li, www.wbr.li

Martina Gmeiner 

Rechtsanwältin / Attorney-at-law
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2. Monitoringbericht zur Energiestrategie 2030 –  
Weitere Anstrengungen notwendig
Im Dezember beschäftigt sich der Landtag mit dem 2. Monitoringbericht zur Energiestrategie 
2030. Liegt Liechtenstein bei den Energiezielen auf Kurs? Wirken die eingeleiteten Massnahmen  
bereits? In welchen Bereichen braucht es noch stärkere Anstrengungen? Die wichtigsten  
Erkenntnisse werden in diesem Beitrag kompakt zusammengefasst.

Ausgangslage
Im Rahmen der Energiestrategie 2030 

wurden drei Ziele für das Jahr 2030 be-

treffend Energieeffizienz, erneuerbarer 

Energien und Reduktion der Treibhaus-

gasemissionen gesetzt:

1.  Energieeffizienz: Reduktion des End-

energiebedarfs gemäss Energiestatis-

tik um 20 % gegenüber dem Wert von 

2008

2.  Erneuerbare Energien: Steigerung des 

Anteils erneuerbarer Energien auf 30 % 

des Bedarfs von 2030

3.  Treibhausgasemissionen: Reduktion 

der Treibhausgasemissionen um 40 % 

gegenüber dem Wert von 1990

Der 2. Monitoringbericht bildet den ak-

tuellen Stand der Umsetzung der Ener-

giestrategie 2030 (mit Datenstand Ende 

2021) ab. Er zeigt auf, welche Entwicklun-

gen sich im Einklang mit den genannten  

drei Zielsetzungen befinden und wo  

verstärkt Handlungsbedarf besteht. 

Ziel 1: 20 % Reduktion des 
 Energiebedarfs
Der Endenergiebedarf im Jahr 2021 liegt 

aufgrund des um 3.4 % gewachsenen 

Energiebedarfs gemäss Energiestatistik 

lediglich 8 % unter dem Basiswert von 

2008. Der Zielindikator wird damit deut-

lich verfehlt. Seit 2014 bewegt sich der 

Indikator im Schnitt seitwärts. Die Ziel-

erreichung von -20 % bis im Jahr 2030 

ist somit bei guten wirtschaftlichen 

Rahmenbedingungen nur mit deutlich 

zunehmenden Anstrengungen zur Effi-

zienzsteigerung realistisch. Die rasche 

Umsetzung der vorgesehenen gesetzli-

chen Massnahmen betreffend die Mus-

tervorschriften der Kantone im Energie-

bereich (MuKEn 2014) ist entscheidend, 

um den geplanten Absenkpfad noch er-

reichen zu können.

 

Ziel 2: 30 % erneuerbare Energie  
bis 2030
Der Anteil erneuerbarer Energien und 

der Fernwärme sowie Dampf ab der 

KVA Buchs liegt gemäss Energiestatis-

tik im Jahr 2021 gleichbleibend bei 24 % 

und damit leicht über dem Sollwert.  

Ministerium.

Quelle: Amt für Statistik.
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Besonders gesteigert werden konnte  

die Nutzung von Fernwärme resp. 

Dampf ab der KVA (+4.4 %), Strom aus 

Wasserkraft (+2 %) und Photovoltaik 

(+3.2 %). Der Anteil des Indikators von 

24 % konnte im Lichte der Steigerung 

des Endenergiebedarfs um +3.4 % ins-

besondere durch die deutliche Zunahme 

des Fernwärme- und Dampfbezugs ge-

halten werden. Die Steigerung auf 30 % 

erneuerbare Energie sowie Fernwärme 

und Dampf ab der KVA bis im Jahr 2030 

erscheint nur realistisch, wenn der End-

energiebedarf gemäss Projektion gesenkt 

werden kann.

Ziel 3: 40 % Reduktion der Treib-
hausgasemissionen bis 2030
Die Treibhausgasemissionen liegen 

knapp unter dem linearen Absenkpfad 

für die Zielerreichung. Mit einer Reduk-

tion um 21.8 % im Vergleich zum Refe-

renzjahr 1990 wurde der Zielwert der 

Energiestrategie 2020 (-20 %) erreicht. Es 

gilt allerdings zu berücksichtigen, dass 

das abgebildete Treibhausgasinventar 

von 2020 ein «Coronajahr» abbildet, in 

dem sowohl die Wirtschaftsleistung 

als auch der Endenergiebedarf deut-

lich rückläufig waren. Der fossile Anteil 

am Endenergiebedarf 2021 von 31 % hat 

sich gegenüber 2020 nicht verändert und 

wird im kommenden Inventar absolut 

zunehmende Treibhausgasemissionen 

verursachen. Damit ist absehbar, dass 

die Einhaltung des Zielpfads zukünftig 

gefährdet ist.

Bilanz und Ausblick
Die Bilanz der drei Hauptziele und der 

Indikatoren ist 2021 trotz einiger positi-

ver Tendenzen ernüchternd. Sowohl der 

Endenergiebedarf als auch der Einsatz 

fossiler Energieträger sind über längere 

Sicht nicht wesentlich rückläufig. Damit 

sind die Ziele der Energiestrategie ge-

fährdet, zumal im Rahmen der Klima-

strategie 2050 eine Verschärfung der 

Ziele bei den Treibhausgasen auf -50 % 

im Vergleich zu 1990 vorgesehen ist. 

Basierend auf diesen Erkenntnissen ist  

aus Sicht der Regierung die Umsetzung 

folgender Massnahmen wichtig: 

• die Einführung der Mindestvergütung 

für die Einspeisung von PV-Strom per 

1. Januar 2023; 

• die Einführung der MuKEn 2014 zur 

Verbesserung der Energieeffizienz; 

• der Ausstieg aus fossilen Heizsyste-

men sowie 

• eine Photovoltaik-Pflicht auf Dächern. 

Nur so lässt sich das Netto-Null-Ziel bis 

2050 tatsächlich erreichen. Gleichzeitig 

werden durch die Umsetzung der ge-

nannten Massnahmen die Eigenversor-

gung erhöht und die Versorgungssicher-

heit gestärkt.

Ministerium.

BERICHT UND ANTRAG 

DER REGIERUNG 

AN DEN 

LANDTAG DES FÜRSTENTUMS LIECHTENSTEIN 

BETREFFEND DEN 

2. MONITORINGBERICHT ZUR ENERGIESTRATEGIE 2030  

(Datenstand Ende 2021) 

 

 

Behandlung im Landtag 

 Datum 

Schlussabstimmung  Nr. 123/2022

Den kompletten Bericht finden Sie mit folgendem Link oder QR-Code:  

https://bua.regierung.li/BuA/pdfshow.aspx?nr=123&year=2022

Quelle: Amt für Statistik. 
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info@maq.li  .  www.maq.li

Mit uns als Elektroplaner
Weil Kompetenz auf Erfahrung beruht.

» 

Wir stellen den Menschen  
in den Mittelpunkt:
Weil wir wissen, dass nur zufriedene  
Kunden treue Kunden sind.

mobiliar.ch

Zollstrasse 5
9490 Vaduz
T 00423 237 65 55
vaduz@mobiliar.ch

Generalagentur Vaduz
Kilian Pfister

93
89

40

Kilian Pfister
Generalagent

Michael Oehri
Leiter Verkaufssupport
Stv. Generalagent

Robin Kranz  
Leiter Verkauf

Peter Kellenberger
Leiter Schadendienst

CARROSSERIE LACKIERUNG FELGEN REPARATUR GLASSCHADEN

AUS DEFEKT 
WIRD PERFEKT

CARROSSERIE RIFAJ   |   9494 SCHAAN   |   WWW.CARROSSERIE.LI   |   +423 231 18 08

seit 2004

LIECOIN – das optimale  
Kundenbindungssystem für  
Ihr Unternehmen 
Werden auch Sie LIECOIN –  
Partner und belohnen Sie Ihre  
Kunden mit LIECOIN-Punkten.

Informationen unter: 
info@liecoin.li oder +423 237 77 88
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Concordia.

Krankmeldung eingereicht? Was passiert mit dem eingereichten 
AUF-Zeugnis? Unsere Fallabwicklung kurz erklärt.
Täglich werden uns vom Arbeitgeber durch Einreichen von elektronischen Krankmeldungen 
sowie ärztlichen Zeugnissen neue Arbeitsunfähigkeiten von Mitarbeitenden gemeldet.  
Was passiert danach?

gesetzlichen Anspruchsvoraussetzungen 

positiv durchführen konnten.

Für eine möglichst zeitnahe und effiziente 

Fallabwicklung ist die Zusammenarbeit 

sowie ein guter und offener Austausch 

zwischen allen involvierten Personen 

sehr wertvoll.

Möchten auch Sie die CONCORDIA als 

starke Partnerin? Dann nehmen Sie mit 

uns Kontakt auf – wir freuen uns auf  

das Gespräch.

Zuerst einmal erfolgt eine Prüfung des 

Versicherungsschutzes sowie der ver-

traglichen Vereinbarungen, welche in-

dividuell mit dem Unternehmen getrof-

fen wurden (Wartefrist, Deckungshöhe, 

Bezugsdauer erschöpft? Krankheit oder 

Unfall? usw.). Anhand der vorliegenden 

Unterlagen kann in vielen Fällen bereits 

in einer ersten Triage festgelegt werden, 

wie der Schadenfall weiterbearbeitet 

wird:

Handelt es sich um einen Bagatellfall, 

der bereits nach wenigen Tagen Arbeits-

unfähigkeit abgeschlossen ist? Ist die 

Absenz zwar etwas länger, aber ange-

sichts des Tätigkeitsprofils sowie der er-

haltenen Informationen von Seiten Arzt, 

Arbeitgeber oder dem Mitarbeitenden 

ausgewiesen (z.B. Rekonvaleszenz nach 

einer Operation)? 

In beiden Fällen kann – je nach Vorhan-

densein von Unterlagen und Informa-

tionen – die gesetzlich vorgeschriebene 

Prüfung des Leistungsanspruchs getä-

tigt und die Krankengeldauszahlung an 

das Unternehmen rasch in die Wege ge-

leitet werden.

Oftmals ist die Ausgangslage jedoch 

nicht so klar, da die Mitarbeitenden 

nicht verpflichtet sind, dem Arbeitge-

ber Informationen zum Grund ihrer Ab-

senz (Diagnose) zu geben und demnach 

auch beim Unternehmen Unklarheit und 

Fragezeichen über die Dauer und den 

Grund der Arbeitsunfähigkeit vorhanden 

sein können. Liegen uns bei Einreichung 

einer Krankmeldung keine Angaben 

über Grund und geschätzte Dauer der 

Arbeitsunfähigkeit vor, kontaktieren wir 

die versicherte Person und/oder fordern 

die zur Überprüfung der Leistungspflicht 

notwendigen Informationen beim Arzt 

ein, welcher die Arbeitsunfähigkeit attes-

tiert hat.

Der Leistungserbringer ist von Gesetzes 

wegen verpflichtet, dem Vertrauensarzt 

alle erforderlichen Angaben zu liefern, 

damit der gesetzliche Leistungsanspruch 

geprüft werden kann. Nach Erhalt und 

Prüfung des ärztlichen Berichtes spricht 

der Vertrauensarzt eine Empfehlung aus, 

ob und wie lange die Arbeitsunfähig-

keit aus medizinischer Sicht akzeptiert 

werden kann. Kann die Arbeitsfähigkeit 

in dieser Zeitspanne nicht wiederher-

gestellt werden, beginnen die medizini-

schen Abklärungen von vorne und kön-

nen individuell durch diverse weitere 

unterstützende oder notwendige Mass-

nahmen (Case Management, Begutach-

tungen usw.) ergänzt werden.

Wird dem Krankengeldversicherer durch 

das Nichtmitwirken der involvierten Par-

teien die Überprüfung der Arbeitsun-

fähigkeit verunmöglicht, können Kran-

kengeldleistungen erst dann erbracht 

werden, wenn wir die Prüfung über die 

Landesvertretung Liechtenstein

Austrasse 27, 9490 Vaduz

Kundencenter Eschen

St. Martins-Ring 1, 9492 Eschen

Tel. +423 235 09 09

liechtenstein@concordia.li

www.concordia.li

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 

8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr



24unternehmer. Dezember / 2022

Buchtipp.

24 Quadratmeter – so gross war die Hüt-

te, in der die Mutter von Yasmin Weiss 

in den 1950er Jahren zusammen mit 

ihren acht Geschwistern in Hongkong 

aufwuchs; ohne fliessend Wasser, ohne 

eigenes Bett, ohne Spielzeug und ohne 

Schreibtisch zum Hausaufgaben ma-

chen. Die Brücke zwischen der Kindheit 

ihrer Mutter und dem privilegierten Le-

ben, das Yasmin Weiss seit ihrer eige-

nen Kindheit in Deutschland führt, ist 

Bildung. Denn ihre Mutter schaffte trotz  

der widrigen Bedingungen den High-

school-Abschluss und erarbeitete sich so 

die Möglichkeit, ein Studium in Deutsch-

land zu beginnen und damit letztlich ih-

ren Kindern andere Startbedingungen zu 

verschaffen. Durch ihre eigene Biografie 

hat Yasmin Weiss erfahren: Bildung ist 

ein Geschenk, das über Generationen 

nicht aufhört zu schenken.

Doch die Bildungsbrücke ist brüchig ge-

worden. Rund 50 000 junge Menschen 

in Deutschland verlassen im Durch-

schnitt Jahr für Jahr die Schule ohne 

Schulabschluss. Gleichzeitig fühlen sich 

mittlerweile selbst gut ausgebildete Ar-

beitnehmer vom digitalen Wandel und 

den Anforderungen der neuen Arbeits-

welt abgehängt und stehen den neuen 

Schlüsseltechnologien skeptisch gegen-

über. Wie schaffen wir es also, in einer 

immer stärker digitalisierten Welt alle 

Menschen mitzunehmen und für die He-

rausforderungen der Gegenwart und der 

Zukunft fit zu machen? Yasmin Weiss, 

Expertin für digitale Bildung, macht 

deutlich, warum wir dafür lebenslanges 

Lernen brauchen und wie es sich errei-

chen lässt. Sie beschreibt, auf welche 

Fähigkeiten es in Zukunft mehr denn  

je ankommen wird und wie wir diese  

erwerben. Dabei liegt es ihr fern, allein die 

Politik in die Pflicht zu nehmen, vielmehr 

sieht sie die Verantwortung bei jedem 

Einzelnen sowie bei den Unternehmen.

Unsere wirtschaftliche und persönliche 

Zukunft liegt in der Bildung. Yasmin 

Weiss zeigt in ihrem Buch, wie es ge-

lingt, Berührungsängste vor der Digita-

lisierung und neuen Technologien abzu-

bauen und eine lernende Gesellschaft zu 

werden. Sie liefert konkrete Denkanstös-

se und Impulse, um durch die weltbeste 

Bildung unseren Wohlstand und den der 

nachfolgenden Generationen zu sichern.

Die Autorin
Yasmin Weiss ist BWL-Professorin, 

Start-up-Gründerin sowie mehrfache 

Aufsichts- und Beirätin. Sie ist Ex-

pertin für digitale Bildung und die Ar-

beitswelt der Zukunft und analysiert, 

welche Kompetenzen in Zukunft be-

nötigt werden, um die digitale Trans-

formation von Wirtschaft und Ge-

sellschaft voranzutreiben. Von der 

damaligen Bundeskanzlerin Angela 

Merkel wurde sie 2014 in den Inno-

vationssteuerkreis der Bundesregie-

rung berufen, vom früheren Bundes-

wirtschaftsminister Sigmar Gabriel 

in den Aussenwirtschaftsbeirat des 

Bundeswirtschaftsministeriums. Das 

Wirtschaftsmagazin Capital wählte 

sie 2017 in den Kreis der Top 40 unter 

40 Jahren in Wissenschaft und Ge-

sellschaft in Deutschland.

Campus Verlag GmbH
Presseabteilung

Kurfürstenstrasse 49

60486 Frankfurt am Main

T 069 97 65 16 20, F 069 97 65 16 78

presse@campus.de, www.campus.de

Wie wir unsere digitale Zukunft sichern

Weltbeste Bildung! – Ein Weckruf von Deutschlands meistgehörter Bildungsinfluencerin 
 Yasmin Weiss für einen höheren gesellschaftlichen Stellenwert der Bildung und mehr Eigen-
verantwortung im lebenslangen Lernen.

Erhältlich bei:
Bücherwurm AG

Städtle 19

9490 Vaduz

Telefon +423 233 33 70

info@buecherwurm.li

GMG AG

Weiherring 73 

9493 Mauren

Telefon +423 238 11 66

mail@gmg.biz

OMNI AG  

Bücher Spiele und mehr

St. Luzi-Strasse 18

9492 Eschen

Telefon +423 373 71 84

books@omni.li
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Wirtschaftskammer.

Für die Wirtschaftskammer ist es von be-

sonderer Bedeutung, in regelmässigen 

Abständen mit den politischen Akteuren 

in Kontakt zu treten und den Gedanken-

austausch über die Zukunftsherausfor-

derungen zu pflegen. Bei diesen Bespre-

chungen können jeweils die Position der 

Wirtschaftskammer zu aktuellen Fragen 

und Anliegen dargelegt werden. Im Fo-

kus der Gespräche standen u.a. Themen 

wie Arbeitskräftemangel, Förderung der 

Aus- und Weiterbildung sowie die ak-

tuelle Energiesituation im Kontext zum 

 Ukraine-Konflikt. 

Betriebsführung bei der  
Heidegger AG
Abgerundet wurde die Arbeitssitzung 

mit einer Betriebsführung durch Jakob 

Heidegger. Die Heidegger AG zeigte ihr 

grosses Engagement und deren Bemü-

hungen hinsichtlich Nachhaltigkeit in-

nerhalb des neuen Betriebsgebäudes. 

Kooperation mit «100pro!»
Auch die Förderung von jungen Men-

schen liegt der Heidegger AG sehr am 

Herzen. Sowohl kaufmännische als auch 

gewerbliche Ausbildungsberufe werden 

angeboten. Seit August 2019 geht die 

Firma auch in der Ausbildung der Lehr-

linge neue Wege und hat eine enge Ko-

operation mit dem Ausbildungspartner 

«100pro!» der Wirtschaftskammer Liech-

tenstein.

Halbjahrestreffen mit dem Wirtschaftsministerium bei der 
 Heidegger AG in Triesen
Im November fand das Halbjahrestreffen des Präsidiums mit Wirtschaftsministerin Sabine 
 Monauni und der Leiterin des Amtes für Volkswirtschaft, Katja Gey, statt.

Das Präsidium der Wirtschaftskammer beim Halbjahrestreffen mit den politischen 

Akteuren.

Abgerundet wurde die Arbeitssitzung mit einer Betriebsführung durch Jakob Heidegger 

von der Heidegger AG in Triesen. 
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Lehrgang  
Sachbearbeiter / -in 
Liechtenstein

Der/die Sachbearbeiter / -in Liechtenstein 

gehört bereits seit einigen Jahren zum 

fixen Programmpunkt. Am Lehrgang 

erlangt man vielfältige Kenntnisse im 

Liechtensteinischen Recht und Auskünf-

te zum FL-Recht werden zur Routine. 

Auch in den Bereichen Personaladmi-

nistration, Buchführung, Lohnausweise, 

Sozialversicherungen und Steuern wer-

den theoretische und anwendungsorien-

tierte Grundlagen erworben. 

Ziel ist es, der Liechtensteiner Wirt-

schaft, insbesondere den KMU, Indus-

trien und Institutionen entsprechendes 

Personal mit spezifischem «Liechten- 

steiner Wissen» zur Verfügung zu  

stellen. Die Zertifikatsprüfung hat den 

Zweck, Personen mit einer entsprechen-

den Qualifikation zu ermöglichen, sich 

durch den Erwerb des Zertifikats für  

den Liechtensteiner Arbeitsmarkt auszu-

weisen.

Abschluss
Der Bildungslehrgang Sachbearbeiter / -in 

Liechtenstein ist eine eigenständige 

Ausbildung. Die einzelnen Module wer-

den mit einer Prüfung abgeschlossen. 

Das Zertifikat erfolgt durch kurse.li und 

wird unter dem Titel zertifizierte «Sach-

bearbeiter / -in Liechtenstein» allen er-

folgreichen Kandidatinnen und Kandida-

ten ausgestellt.

Der Lehrgang startet am Mittwoch,  

3. Mai 2023. Der Lehrgangsleiter Ralph 

Büchel begleitet durch Teile der Ausbil-

dung neben zahlreichen anderen Refe-

renten aus Liechtenstein, die praxisbe-

zogen die liechtensteinischen Gesetze 

vermitteln.

Kosten: CHF 2750.00, Mitglieder der Wirt-

schaftskammer Liechtenstein CHF 2475.00

Ansprechpartnerin: Alexandra Meier, 

kurse.li, Stiftung für berufliche Weiter-

bildung, Zollstrasse 23, 9494 Schaan

CAMPUS
 WIRTSCHAF TSK AMMER

 Perfekte Seminarräume 
auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten

Wirtschaftskammer Liechtenstein
Zollstrasse 23, 9494 Schaan, www.wirtschaftskammer.li

Jetzt 

buchen!

Tel. +423 237 77 88 

info@wirtschaftskammer.li

Start  

3. Mai 2023
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Kurse.

Aktuelle Weiterbildungen

Refresher Sozialversicherungen und 
Lohn in Liechtenstein
Die verschiedenen Sozialversicherungs-

gesetze und deren Umsetzung im Alltag 

sind nicht immer einfach, da jede Sozial-

versicherung ihre speziellen Regelungen 

hat. Wer den Überblick darüber hat, ist 

zu bewundern.

Ihr Wissen wird aufgefrischt, indem 

Fragen zu Lohnabrechnungen und den 

verschiedenen Berechnungsarten, wie  

in speziellen Fällen z.B. bei Unfall oder 

Krankheit die Lohnfortzahlung und Lohn- 

abrechnung zu erstellen sind.

• EU – Koordinationsrecht

• AHV – Alters- und Hinterlassenen-

versicherung

• IV – Invalidenversicherung

• FZ – Familienzulagen

• ALV – Arbeitslosenversicherung

• KV – Krankenversicherung

• UV – Unfallversicherung

• BV – Berufliche Vorsorge

• Lohnabrechnung und Berechnungsarten

• Einfacher Lohnausweis

• Praxisfragen und Austausch

Ansprechpartnerin: Alexandra Meier,  

kurse.li, Stiftung für Berufliche Weiter-

bildung, Zollstrasse 23, 9494 Schaan

Termin: Dienstag, 17. Januar 2023, von 

8.00 bis 16.30 Uhr

Kosten: CHF 370.00, Mitglieder der Wirt-

schaftskammer Liechtenstein CHF 320.00

Ort: kurse.li, Stiftung für Berufliche Wei-

terbildung, Zollstrasse 23, 9494 Schaan

Grenzüberschreitende Arbeitsver-
hältnisse
Sozialversicherungsabkommen bei grenz-

überschreitenden Arbeitsverhältnissen 

und Entsendungen – rechtliche Grund-

lagen und Ablauf aus Sicht des liechten-

steinischen Arbeitgebers. Arbeitsrecht-

liche (Arbeitsvertrag und Bewilligungen) 

wie auch Steuerthemen werden thema-

tisiert, da jedes Recht ihre Besonderhei-

ten hat.

Inhalte des Kurses: 

Es werden die Grundsätze der interna-

tionalen Koordinationsbestimmungen 

im Bereich der sozialen Sicherheiten an-

hand von praktischen Fällen dargestellt. 

Das anzuwendende Arbeitsrecht und 

das Bewilligungsrecht wie auch steuer-

rechtliche Fragen werden angeschaut.

Anstellung und Meldungen – Überblick

• Was sind Sozialversicherungsabkom-

men und wie wendet man diese an?

• EU-Bestimmungen und worum es geht 

bei der Koordinierung

• Rechtsgrundlagen bzw. Abkommen 

mit EU- und EFTA-Ländern sowie der 

Schweiz

• Unterstellung unter die Sozialversiche-

rungen und Optionsrecht sowie Fol-

gen von Falschunterstellung

• Rechte und Pflichten des Arbeitgebers 

und des Arbeitnehmers, Haftung und 

Risiken sowie Meldepflicht

• Versicherungsleistungen für Grenz-

gänger aus den nationalen Sozialver-

sicherungen, Arbeitsrechtliche-, Be-

willigungsrechtliche- und Steuerliche 

Fragen.

Referent: Ralph Büchel

Ansprechpartnerin: Alexandra Meier,  

kurse.li, Stiftung für Berufliche Weiter-

bildung, Zollstrasse 23, 9494 Schaan

Termin: Dienstag, 31. Januar 2023, 08.00 

bis 16.30 Uhr

Kosten: CHF 370.00, Mitglieder der Wirt-

schaftskammer Liechtenstein CHF 320.00

Ort: kurse.li, Stiftung für Berufliche Wei-

terbildung, Zollstrasse 23, 9494 Schaan

.Information und Anmeldung unter:  

T. +423 235 00 60

E-Mail a.meier@kurse.li

Eine detaillierte Übersicht über 
unser Kursangebot finden Sie unter 
www.kurse.li

Kayras Kurs-Tipp

ADR Basiskurs – Gefahrgutaus-
bildungen
Inhalte des Kurses:

• Allgemeine Vorschriften, allgemei-

ne Gefahreigenschaften, Dokumen-

tation (Begleitpapiere), Aufschriften

• Bezettelung und Kennzeichnung

• Fahrzeug- und Beförderungsarten

• Umschliessungen, Ausrüstung

• Durchführung der Beförderung, 

Pflichten und Verantwortlichkeiten

• Sanktionen, Massnahmen bei Un-

fällen und Zwischenfällen

Referent: Gerhard Amann

Hinweis: Die Prüfungen können in 

drei Sprachen absolviert werden 

(Deutsch, Französisch und Italienisch)

Termin: Wichtige Information!!!!!!

Die ADR-Richtlinien wurden von der 

ASA angepasst. Ab Oktober 22 wird 

der ADR-Basiskurs anstatt in 2 Tagen 

in 2.5 Tagen durchgeführt.

Freitag, 13. Januar 2023, von 8.30 bis 

17.00 Uhr, Samstag, 14. Januar 2023, 

von 8.00 bis 15.45 Uhr, Sonntag, 15. 

Januar 2023, von 8.00 bis 11.00 Uhr

Kosten: CHF 580.00 inkl. Mittagessen 

und Ausweis

CZV-Gutschrift: Gutschrift von 1 Tag

Ort: kurse.li, Stiftung für Berufliche 

Weiterbildung, Zollstrasse 23, 9494 

Schaan
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Öffentliche Arbeitsvergaben

Schulgebäude Giessen
• Gebäudereinigung 2023 bis 

2026, Fortas GmbH, Triesen, 

zur Vergabesumme von  

CHF 203‘240.25 inkl. MwSt.

Hilti Art Foundation  
Vaduz
• Gebäudereinigung 2023 bis 

2026, Fortas GmbH, Triesen, 

zur Vergabesumme von  

CHF 88‘057.05 inkl. MwSt.

Neubau Schulzentrum 
Unterland II (SZU II)
• Heizung- und Sanitärpla-

nung, Ospelt Haustechnik 

AG, Vaduz, zur Vergabe-

summe von CHF 287‘337.15 

inkl. MwSt.

• Bauleitung inkl. Kosten-

planung, ARG BAU-DATA / BF, 

BAUMANAGEMENT GMBH, 

Schaan, zur Vergabesumme 

von CHF 1‘234‘422.95 inkl. 

MwSt.

• Bauherrenunterstützung, 

Taylor Gassner Baumanage-

ment GmbH, Vaduz,  

zur Vergabesumme von  

CHF 228‘095.35 inkl. MwSt.

• Verkehrsplanung, Inge-

nieurbüro Verling AG, Vaduz, 

zur Vergabesumme  

von CHF 22‘803.85 inkl. 

MwSt.

• Liegenschaftsentwäs-

serung, Egeter & Partner 

GmbH, Gamprin-Bendern, 

zur Vergabesumme von  

CHF 31‘550.70 inkl. MwSt.

Neubau Schulzentrum 
Unterland
• Lichtplanung, concept- 

licht at GmbH, Mils (A),  

zur Vergabesumme von  

CHF 127‘646.77 inkl. MwSt.

Land
Landesweiter Ausbau von 
Verkehrszählstellen für 
motorisierten Individual-
verkehr und Radverkehr
Lieferung und Inbetrieb-

nahme von Verkehrszähl-

stellen, VR AG, Schlieren,  

zur Vergabesumme von  

CHF 465‘583.15 inkl. MwSt.

Bushof Schaan 
• Instandsetzungsarbeiten /  

Belagssanierung, Walo  

Bertschinger AG, Dietikon, 

zur Vergabesumme von  

CHF 115‘588.70 inkl. MwSt.

Verwaltungsgebäude 
Post Schaan
• Gebäudereinigung 2023 bis 

2026, Fortas GmbH, Triesen, 

zur Vergabesumme von  

CHF 151‘352.95 inkl. MwSt.

Rizlinastrasse, Stütz-
mauer Gnalp-Tunnel
• Baumeisterarbeiten,  

Ludwig Schädler Bauge-

schäft AG, Triesenberg,  

zur Vergabesumme von  

CHF 245‘504.30 inkl. MwSt.

Triesenberg Gafleistrasse, 
Masescha – Gaflei 1
• Pflästerungs- und Belags-

arbeiten, Bühler Bauunter-

nehmung AG, Triesenberg, 

zur Vergabesumme von  

CHF 243‘836.10 inkl. MwSt.

Triesenberg Landstrasse, 
Lehnenkonstruktion  
Täscherloch
• Baumeisterarbeiten, Marzell 

Schädler AG, Triesenberg, 

zur Vergabesumme von  

CHF 279‘195.20 inkl. MwSt.

Schulzentrum  
Mühleholz I und II
• Fassadenplanung, gkp  

Fassadentechnik AG, Aadorf, 

zur Vergabesumme von  

CHF 159‘085.80 inkl. MwSt.

Schulzentrum  
Mühleholz II
• Gebäudereinigung 2023 bis 

2026, Fortas GmbH, Triesen, 

zur Vergabesumme von  

CHF 386‘593.05 inkl. MwSt.

Universität Liechtenstein –  
Innere Beschattung  
Auditorium
• Erneuerung der Verdunke-

lung, Schenker Storen AG, 

Vaduz, zur Vergabesumme 

von CHF 96‘019.45 inkl. MwSt.

ASV Vaduz
• Lieferung der mobilen Prüf-

station (Occasion Baujahr 

2013) mit Zugfahrzeug (Occa-

sion Baujahr 2009), Touring 

Club Schweiz Zürich, Volkets-

wil, zur Vergabesumme von 

CHF 183‘090.00 inkl. MwSt.

Landespolizei /ASV Vaduz
• Gebäudereinigung 2023 bis 

2026, Fortas GmbH, Triesen, 

zur Vergabesumme von  

CHF 332‘266.35 inkl. MwSt.

Kunstmuseum 
• Gebäudereinigung 2023 bis 

2026, Fortas GmbH, Triesen, 

zur Vergabesumme von  

CHF 187‘123.35 inkl. MwSt.

Landtagsgebäude Vaduz
• Erneuerung Videoanlage, 

Securiton AG, Vaduz, zur 

Vergabesumme von CHF 

44‘375.55 inkl. MwSt.

Umnutzung Post- und 
Verwaltungsgebäude  
Vaduz für die Liecht.  
Landesbibliothek
• Bauleitung und Kosten-

planung, ARGE wohn-loft 

Immobilien AG / CONFIDA AG, 

Vaduz, zur Vergabesumme 

von CHF 575‘924.65 inkl. 

MwSt.

• Bauherrenunterstützung, 

CONFIDA AG, Vaduz,  

zur Vergabesumme von  

CHF 104‘775.50 inkl. MwSt.

• Planerleistung Heizung- 

Lüftung-Klima, Ospelt  

Haustechnik AG, Vaduz,  

zur Vergabesumme  

von CHF 240‘257.15 inkl. 

MwSt.

• Begleitung Building Infor-

mation Modeling BIM, ARGE 

TROM AG / JUNIC GmbH, 

Schaan, zur Vergabesumme 

von CHF 109‘530.90 inkl. 

MwSt.

• Planerleistung Elektro, 

Marquart Elektroplanung + 

Beratung Anstalt, Vaduz,  

zur Vergabesumme  

von CHF 96‘009.15 inkl. 

MwSt.

• Fachkoordination HLKSE, 

ARGE JUNIC GmbH /  

TROM AG, Schaan,  

zur Vergabesumme  

von CHF 66‘302.25 inkl. 

MwSt.

• Planerleistung Sanitär, 

Ospelt Haustechnik AG,  

Vaduz, zur Vergabesumme 

von CHF 49‘454.75 inkl. 

MwSt.

• Planerleistung Begleitung 

Nachhaltigkeit, Lenum AG, 

Vaduz, zur Vergabesumme 

von CHF 79‘724.95 inkl. 

MwSt.
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Rheinstrasse Nendeln, 
Abschnitt ÖBB – Hilti AG
• Pflästerungs- und  

Belags arbeiten, Brogle AG, 

Vaduz, zur Vergabesumme 

von CHF 386‘863.90 inkl. 

MwSt.

Mauren Rietstrasse,  
Instandsetzung Esche-
brücke Mauren – Schaan-
wald
• Baumeister-, Pflästerungs- 

und Belagsarbeiten, Foser 

AG, Balzers, zur Vergabe-

summe von CHF 324‘902.45 

inkl. MwSt.

Diverse Landstrassen 
Unterland
• Entleeren Einlaufschächte 

Unterland, Meier Kanal-

reinigung AG, Eschen,  

zur Vergabesumme  

von CHF 32‘848.50 inkl. 

MwSt.

Diverse Landstrassen 
Oberland
• Entleeren Einlaufschächte 

Oberland, Jürgen Beck  

Kanalanstalt, Triesenberg, 

zur Vergabesumme von  

CHF 43‘801.05 inkl. MwSt.

Diverse Landstrassen 
Liechtenstein
• Entsorgung Rückstände  

aus Einlaufschächten, Risch 

reinigt Rohre AG, Vaduz,  

zur Vergabesumme von  

CHF 142‘971.75 inkl. MwSt.

Mauren
MFH Weiherring 10:  
Erneuerung Liftanlage
• Lieferung der Liftanlage, 

Schindler Aufzug AG,  

St. Gallen, zur Vergabe-

summe von CHF 56'219.40 

inkl. MwSt.

Freiwillige Feuerwehr
• Lieferung der Brandschutz-

bekleidung, Growag Feuer-

wehrtechnik AG, Gross-

wangen, zur Vergabesumme 

von CH 66'095.50 inkl. MwSt.

Anschaffung einer  
Software für die Bewirt-
schaftung des Gebäude-
unterhalts
• Lieferung der Software 

«Service Management  

ky2help», Kyberna AG,  

Vaduz, zur Vergabesumme 

von CHF 37'400 inkl.  

MwSt.

Neugestaltung Kaplanei-
gasse: Festlegung der 
Oberflächengestaltung 
• Festlegung der Ober-

flächengestaltung, Possehl 

Spezialbau, Sprendlingen 

(DE), zur Vergabesumme von  

CHF 47'538 inkl. MwSt. 

Neubau Kies- und Absetz-
schacht Walserbach 
• Baumeisterarbeiten,  

Wilhelm Büchel AG, Mauren, 

zur Vergabesumme von  

CHF 49'838.55 inkl. MwSt. 

Schaan
Sanierung Steinegerta 26
• Renovationsarbeiten Holz-

werk, Farbraum AG, Schaan, 

zur Vergabesumme von  

CHF 47‘734.80 inkl. MwSt.

• Schlosserarbeiten (Ein-

friedungen), Fenometal AG, 

Schaan, zur Vergabesumme  

von CHF 39‘772.60 inkl. 

MwSt.

Pfarrkirche St. Laurentius
• Erneuerung Beleuchtung, 

Liecht. Kraftwerke, Schaan, 

zur Vergabesumme von  

CHF 141‘388.35 inkl. MwSt.

Fuss- und Radweg  
«Torbaweg»
• Baumeister- und Belagsar-

beiten, Frickbau AG, Schaan, 

zur Vergabesumme von  

CHF 236‘941.15 inkl. MwSt.

Parkplatzbewirtschaftung 
«im alten Riet»
• Baumeister- und Belagsar-

beiten, Frickbau AG, Schaan, 

zur Vergabesumme von  

CHF 524‘324.05 inkl. MwSt.

Sanierung Leichtathletik-
anlage Rheinwiese  
Schaan
• Lieferung Einbauteile,  

Vogasport AG, Märstetten, 

zur Vergabesumme von  

CHF 32‘976.80 inkl. MwSt.

Strassen- und Werk-
leitungsbau Gapetsch-
strasse
• Ingenieurleistungen,  

Hanno Konrad Anstalt, 

Schaan, zur Vergabe summe 

von CHF 95‘664.55 inkl. 

MwSt.

Neuanschaffung  
Marktstände
• Lieferung Marktstände, 

Fenometall AG, Schaan,  

zur Vergabesumme von  

CHF 59‘960.50 inkl. MwSt.

Fuss- und Radweg,  
Weslewolfweg, Schaanerie-
weg, Spangelswesweg
• Baumeister- und Belags-

arbeiten Weslewolfweg, 

Gassnerbau AG, Vaduz, zur 

Vergabesumme von  

CHF 201‘729.40 inkl. MwSt.

• Baumeister- und Belags-

arbeiten Schaaneriweg, 

Gassnerbau AG, Vaduz, zur 

Vergabesumme von  

CHF 272‘055.95 inkl. MwSt.

• Baumeister- und Belags-

arbeiten Spangelswesweg, 

Gassnerbau AG, Vaduz, zur 

Vergabesumme von  

CHF 210‘405.25 inkl. MwSt.

Ruggell
Deponiestandort Kela
• geologisch-geotechnische  

Baugrundabklärungen inklusi-

ve den nötigen Rammsondie-

rungen für die Standortunter-

suchung, Büro Baugeologie 

und Geo-Bau-Labor AG, Chur, 

zur Vergabesumme von  

CHF 30‘940 inkl. MwSt.

• Rotationskernbohrungs-

arbeiten, Meisterbau AG,  

Balzers, zur  Vergabesumme 

von CHF 40‘900.15 inkl. MwSt.

Pfarrhaus Kirchstrasse 2
• Haustechnikanlage inkl. 

allen Nebenarbeiten, Gerner 

Haustechnik Anstalt, Ruggell, 

zur Vergabesumme von  

CHF 18'125.70 inkl. MwSt.

Erweiterung Inertstoff-
deponie Limsenegg:  
Abwasser-Kontrollbauwerk
• Rohbauarbeiten Kontroll-

bauwerk, Marxer Büchel Bau-

unternehmung AG, Ruggell, 

zur Vergabesumme von  

CHF 32‘041.50 inkl. MwSt.

Pfarrhaus Kirchstrasse 3
• Küchenbauarbeiten «Er-

neuerung Küche», Raumin 

AG aus Ruggell, zur Vergabe-

summe von CHF 25‘898.65 

inkl. MwSt.

Musikhaus: Einbau  
Trennwand für Zwischen-
lager Saal
• Schreinerarbeiten,  

Firma Raumin AG, Ruggell, 

zur Vergabesumme von  

CHF 12‘687.05 inkl. MwSt.
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Liebe Mitglieder, Liebe Inserenten

Im Namen der Wirtschaftskammer Liechtenstein 
wünschen wir Ihnen eine besinnliche Adventszeit, 

frohe Weihnachten und ein glückliches,
erfolgreiches und gesundes neues Jahr.

Geschäftsstelle der 
Wirtschaftskammer Liechtenstein

Die Geschäftsstelle bleibt vom 
26. Dezember 2022 bis 6. Januar 2023 geschlossen.
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Rätsel.

15 Minuten unternehmer. Pause

Teilnahme
Senden Sie das Lösungswort mit dem Betreff Rätsel Dezember  
2022 an: info@wirtschaftskammer.li oder per Fax an 237 77 89 

und gewinnen Sie einen 50-Franken-Einkaufs gutschein vom 

einkaufland liechtenstein.

Einsendeschluss ist der 15. Dezember 2022

Lösungswort November 2022:
ALPSPITZ

Gewinnerin des Einkaufsgutscheins:

• Doris Marxer, Ruggell

www.einkaufland.li  Gewinne gesponsert von

Triesen +423 388 11 88 
triesen@naegele-capaul.com
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AZB
9494 Schaan

www.llb.li

Wir wünschen Ihnen 
frohe Festtage.


